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Weihnachtsgrüße

Ihr

Martin Kröckel
Bürgermeister

Ich wünsche Ihnen, auch im
Namen der Gemeindegremien,
ein besinnlichesWeihnachtsfest
sowie ein glückliches
und gesundes neues Jahr 2015.

WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße
Wenn einer dem anderen Liebe schenkt,
wenn die Not des Unglücklichen
gemildert wird,
wenn Herzen zufrieden und glücklich sind,
steigt Gott herab vom Himmel
und bringt das Licht:
Dann ist Weihnachten.

Weihnachtslied aus Haiti
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Amtliche Bekanntmachungen
Artikel I – Änderung der Verbandssatzung
§ 7 Absatz 1 Satz 2 Ziffer 2 wird wie folgt neu gefasst:
An- und Verkauf von Grundstücken und grundstücksgleichen
Rechten über 15.000,– .

§ 12 Absatz 2 Ziffer 6 wird wie folgt neu gefasst:
An- und Verkauf von Grundstücken bis zu einem Verkaufswert
von 15.000,– .

§ 23 Absatz 1 wird wie folgt neu gefasst:
Für das Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen gelten die
Vorschriften der Gemeindekassenverordnung in der jeweils gülti-
gen Fassung mit Ausnahme der Bestimmungen über die Ausle-
gung des Entwurfes der Haushaltssatzung und die Einrichtung
des Rechnungsprüfungsamtes sinngemäß. Die in § 97 Abs. 2
und 5HGOvorgesehenen Auslegungen erfolgen in der Geschäfts-
stelle des Verbandes.

§ 24 Absatz 4 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst:
Sind Karten, Pläne und Zeichnungen und damit verbundene Tex-
te und Erläuterungen bekannt zu machen, so werden diese ab-
weichend von Abs. 1 für die Dauer von 7 Tagen, wenn gesetzlich
nicht eine andere Auslegungsfrist bestimmt ist währendder Dienst-
stunden in der Geschäftsstelle in Herborn, Stadtteil Hörbach „Im
Breiten Boden 8“, zu jedermanns Einsicht ausgelegt.

Artikel II – Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Herborn-Hörbach, 10.Dezember 2013

Benner, Vorsitzender

Satzung über die Erhebung von
Tierseuchenkassenbeiträgen sowie
über die Vorauszahlung für Kostenanteile
zur Beseitigung von Falltieren
für das Wirtschaftsjahr 2015

Aufgrund des § 5 Abs. 2, 5 und 6 und des § 12 des Hessischen
Ausführungsgesetzes zum Tierseuchengesetz (HAGTierSG) in
der Fassung vom 14. Dezember 2010 sowie des § 8 Abs. 3 und 4
des Hessischen Ausführungs-gesetzes zum Tierische Nebenpro-
dukte-Beseitigungsgesetz (HAGTierNebG) in der Fassung vom
14.Dezember 2010 hat der Verwaltungsrat der Hessischen Tier-
seuchenkasse folgende Satzung beschlossen:

§ 1
(1) Für die Berechnung der Beiträge sowie der Vorauszahlung für
Kostenanteile zur Beseitigung von Falltieren ist maßgebend, wie
viele Tiere am Tag der von der Tierseuchenkasse durchgeführten
amtlichen Erhebung vorhanden waren.

(2) Zum Stichtag der amtlichen Erhebung wird der 01.01.2015
bestimmt.

(3) Halter von Einhufern, Schafen, Schweinen, Ziegen, Bienen,
Geflügel und Gehegewild, die diese Tiere im Lande Hessen hal-
ten, sind verpflichtet
a) der Tierseuchenkasse ihren Gesamtbestand – nach Tierarten

gegliedert – innerhalb von 2 Wochen nach dem Stichtag mit-
tels eines von der Tierseuchenkasse zugesandten amtlichen
Bestandsmeldebogens oder per Internet unter der Adresse
www.hessischetierseuchenkasse.de anzugeben,

b) schriftlich bei der Hessischen Tierseuchenkasse, Mainzer Str.
17, 65185Wiesbaden ihren Tierbestand anzuzeigen, wenn sie
bis zum 10.01.2015 keinen Meldebogen erhalten haben,

(4) Viehhändler melden 4 v.H. der Anzahl der im Vorjahr – auf
eigene Rechnung – umgesetzten Tiere als den für die Berechnung
der Beiträgemaßgebenden Tierbestand.

(5) Die Berechnung der Beiträge sowie der Vorauszahlung für
Kostenanteile zur Beseitigung von Falltieren erfolgt aufgrund der
Angaben des Tierhalters. Tierhalter ist diejenige Person, die ein

Ankündigung des Abwasserverbandes Mittlere Dill

Jahresabschluss 2007 des
Abwasserverbandes Mittlere Dill

Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am03.12.2014 nach
§ 114 Abs. 1 HGO über den geprüften Jahresabschluss 2007 des
Abwasserverbandes Mittlere Dill in der vorgelegten Fassung be-
schlossen und zugleich die Entlastung des Vorstandes erteilt.
Gemäß § 114 Abs. 2 HGO liegt der Prüfbericht des Amtes für
Revision und Vergabe des Lahn-Dill-Kreises, der Beschluss so-
wie die Entlastung des Jahresabschluss 2007 in der Zeit vom
05.01.2015 bis 13.01.2015 in der Geschäftsstelle des Abwasser-
verbandes Mittlere Dill (Zimmer 2), Im Breiten Boden 8, 35745
Herborn-Hörbach zu den gewöhnlichen Geschäftszeiten öffent-
lich aus.
Herborn-Hörbach, 09.12.2014

Benner, Vorsitzender

Abwasserverband Mittlere Dill
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen
Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 07.03.2005 (GVBI. I S. 142) zuletzt geändert durch Gesetzes
vom 08.07.2014 (GVBI. I S. 178), der §§ 37 bis 40 des Hessischen
Wassergesetzes (HWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14.12.2010 (GVBI. I S. 548), der §§ 1bis 5a, 9 bis 12desHessischen
Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) in der Fassung vom
24.03.2013 (GVBI. I S. 134), der §§ 1 und 9 des Gesetzes über
Abgaben für das Einleiten von Abwasser in Gewässer (Abwas-
serabgabengesetz – AbwAG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 18.01.2005 (BGBI. I S. 114), zuletzt geändert durch Art. 2
des Gesetzes vom 02.09.2014 (BGBI. I S. 1474), und der §§ 1 und
2 des Hessischen Ausführungsgesetzes zum Abwasserab-
gabengesetz (HAbwAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
29.09.2005 (GVBI. I S. 664), zuletzt geändert durch Gesetz vom
10.06.2011 (GVBI. I S. 292), hat die Verbandsversammlung des
Abwasserverbandes Mittlere Dill in der Sitzung am 03.12.2014
folgende

II. Änderungssatzung
zur Entwässerungssatzung (EWS) vom 01.01.2014

beschlossen:

Artikel I – Änderung der Entwässerungssatzung (EWS)
1. In § 24 Abs. 1 wird der Satz 3 wie folgt neu gefasst:

Sie beträgt für jeweils einen vollen m² in den Einrichtungs-
gebieten nach § 1 a – d
– Sinn-Edingen 0,70 
– Herborn-Guntersdorf 0,56 
– Herborn-Seelbach 0,50 
– Greifenstein-Nenderoth 0,68 

2. In § 26 Abs. 1 wird der Satz 2 wie folgt neu gefasst:
Die Gebühr beträgt prom³ Frischwasserverbrauch bei zentraler
Abwasserreinigung in der Abwasseranlage in den Einrichtungs-
gebieten nach § 1 a – d
– Sinn-Edingen 2,50 
– Herborn-Guntersdorf 3,02 
– Herborn-Seelbach 2,12 
– Greifenstein-Nenderoth 4,27 

Artikel II – Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am 01. Januar 2015 in Kraft
Herborn-Hörbach, 10.12.2014

Benner, Vorsitzender

V. Änderungssatzung zur Verbandssatzung
vom 26.02.2001

Die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Mittlere Dill
hat in Ihrer Sitzung am03. Dezember 2014 folgende V. Änderungs-
satzung zur Verbandssatzung vom 26.02.2001 beschlossen:



Tier hält, betreut oder zu betreuen hat, mithin also die tatsächli-
che Verfügungsgewalt über ein Tier hat.

(6) Liegt der Tierseuchenkasse bis zum 15.02.2015 keine Tier-
bestandsmeldung für dasBeitragsjahr vor, so kann der Tierbestand
des Vorjahres oder der jeweiligenDatenbankHerkunftssicherungs-
und Informationssystem für Tiere (HIT) für die Beitragsveranlagung
zugrunde gelegt werden.
Die der Tierseuchenkasse durch Fristversäumnisse von Tierhal-
tern im Melde- und Erhebungsverfahren entste-henden Kosten
werden dem Tierhalter auferlegt.
(7) der Tierseuchenkasse ist weiterhin zum Zwecke der Veranla-
gung unverzüglich mitzuteilen, wenn nach dem Stichtag
a) sich die Zahl der Tiere einer Tierart um mehr als 10 vom Hun-

dert, mindestens jedoch 5 Tiere, erhöht,
b) ein Tierbestand neu begründet wird oder
c) Tiere einer anderen Art in den Bestand aufgenommen werden.
Die Veranlagung aus der Nachmeldung erfolgt anteilmäßig ab dem
Monat, in dem die Veränderung eintritt.

(8) Halter von Rindern melden ihre Rinder zum Stichtag sowie bei
Bestandsveränderungen nicht. Die Bestands-zahlen der rinder-
haltendenBetriebe amStichtag sowie die Bestandsveränderungen
übernimmt die Tierseuchenkasse aus der Datenbank Herkunfts-
sicherungs- und Informationssystem für Tiere (HIT)

(9) Für die in HessenwohnhaftenMitglieder des Landesverbandes
Hessischer Imker e.V. (LHI) wird die Zahl der Bienenvölker durch
den LHI erfasst und gemeldet.

(10) Wird die Haltung einer Tierart zwischen zwei Stichtagen auf
Dauer (mindestens zwölf Monate) aufgegeben, so endet auf
schriftlichen Antrag des Tierhalters die Beitragspflicht mit dem
Ende des Monats, in dem der Antrag bei der Tierseuchenkasse
eingeht.
Der Antrag muss auch Angaben über den Verbleib der Tiere ent-
halten. Bei Beträgen unter 5  oder wenn die Beiträge durch Leis-
tungen aufgebraucht sind, unterbleibt eine anteilige Rück-
erstattung.
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(11) Von der Erhebung von Beiträgen kann abgesehen werden,
wenn der Tierhalter nachweislich seinerMelde- undBeitragspflicht
in einer anderen Tierseuchenkasse imGeltungsbereich des deut-
schen Tiergesundheitsgesetztes nachgekommen ist und diese
Tiere höchstens 4Wochen in Hessen gehalten werden. Tierhalter
haben in diesem Fall für die Tiere, einschließlich deren Nach-
zucht, keinen Anspruch auf freiwillige Leistungen der Hessi-schen
Tierseuchenkasse.

§ 2

(1) Die Tierseuchenkassenbeiträge sowie die Kostenanteile für die
Beseitigung von Falltieren werden wie folgt festgesetzt:
(siehe Tabelle)

(2) Für Rinder in amtlich anerkannt BHV1-freien Beständen wird
für die Beitragsberechnung ein reduzierter Beitrag zugrunde ge-
legt;
a) für Bestände, die am Stichtag (01.01.2015) nach § 1 Abs. 2 Nr.

1 VO zumSchutz der Rinder vor einer Infektionmit demBovinen
Herpesvirus Typ 1 vom 20.12.2005 (BGBl. S. 3520) BHV1-frei
sind.

b) für reine Mastbetriebe, die ihren Bestand bis zum Stichtag
(01.01.2015) geimpft haben und die Impfung in der HIT-Daten-
bank eingetragen ist.

Auf Anforderung der Tierseuchenkasse ist der Nachweis der
BHV1-Freiheit vom Tierhalter zu erbringen. Sofern der Status der
BHV1-Freiheit erst nach dem Stichtag erreicht wird, kann der re-
duzierte Beitrag im Beitragsjahr nicht beansprucht werden.

(3) Gemäß § 5 Abs.4 HAGTierSGwird für Bienen und Süßwasser-
fische die Erhebung von Beiträgen ausgesetzt.

(4) Die Vorauszahlung für Kostenanteile zur Beseitigung von Fall-
tieren wird zusammen mit den Beiträgen erhoben.
Eine Verrechnung erfolgt verursachergerecht mit den tatsächlich
angefallenen Kostenanteilen bei den jeweiligen Tier-haltern im
Wirtschaftsjahr mit der Beitragsforderung für das Jahr 2016. Sollte
eine Verrechnung nicht möglich sein, erfolgt keine Nachforde-

rung bzw. Rückvergütung – im Beitrags-
jahr – bei Beträgen unter 5 .

(5) Für die Tierarten Ziegen (unter 9 Mo-
nate alt), Geflügel und Gehegewild wird
keine Vorauszahlung für Kostenanteile zur
Beseitigung von Falltieren erhoben. Die
angefallenen Kosten für die Beseitigung
von Falltieren werden – nach Abschluss
des Wirt-schaftsjahres- mit den jeweili-
gen Verursachern – vollständig abgerech-
net.

(6) Der Beitragssatz für Viehhändler be-
trägt 10%des Beitragssatzes der jeweili-
gen Tierart.

§ 3

Für Tiere, die demBund oder einemBun-
desland gehörenden sowie für Schlacht-
vieh, dass Viehhöfen oder Schlacht-
stätten zugeführt ist, werden keine Bei-
träge erhoben.

§ 4

DieBeiträge an die Tierseuchenkassewer-
denmit Zugang des Bescheides fällig. Die
Zahlungsfrist beträgt zwei Wochen.

§ 5

(1) Der Anspruch auf eine Leistung der
Tierseuchenkasse entfällt, wenn schuld-
haft fehlerhafte oder verspätete Angaben
gemacht oder Angaben unterlassen wer-
den die nach § 1 vorgeschrieben sind, die
Beitragspflicht nach § 2 nicht erfüllt wird,
insbesondere die Beiträge nicht, nicht
rechtzeitig oder nicht vollständig gezahlt
worden sind. § 18 Abs. 1 und 2 des Tier-
gesundheitsgesetzes in der Fassung vom



22. Mai 2013 (BGBl. Teil I, Nr. 25, S. 1324) bleiben hiervon unbe-
rührt.

(2) Ein schuldhafter Verstoß gegen die Melde- und Beitragspflicht
zur Tierseuchenkasse liegt auch dann vor, wenn Fehler bei der
Meldung zum Stichtag nicht spätestens zwei Monate vor dem
Schadensfall berichtigt und die dann fälligen zusätzlichen Beiträ-
ge nicht innerhalb von zwei Wochen nach der Zustellung der ent-
sprechenden Beitragsbescheide entrichtet worden sind.

(3) Eine Aufrechnung von Leistungsansprüchen des Tierhalters
gegen Beitragsforderungen der Tierseuchenkasse wird ausge-
schlossen.

(4) Für zusätzlich notwendigen Personal- und Sachaufwand durch
schuldhaft nicht fristgerecht erfolgte Meldung des Tierbestands
wird von dem jeweiligen Tierhalter eine Verwaltungsgebühr in Höhe
von 10,00  erhoben.

§ 6
Die Satzung tritt am 01. Januar 2015 in Kraft.

Wiesbaden, den 17.10.2014
Der Vorsitzende des Verwaltungsrates der Hessischen
Tierseuchenkasse, Friedhelm Schneider

Öffentliche Bekanntmachung der
Gemeinde Greifenstein

Bekanntmachung nach § 55 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz,
§ 77 Abs. 1 Kommunalwahlordnung über den Tag und den
Gegenstand des Bürgerentscheids über die Ansiedelung
eines Vollsortimenter-Marktes und eines Discounter-Marktes
im Ortsteil Beilstein

1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Greifenstein hat ge-
mäß § 55 Abs. 1 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes
(KWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 7. März 2005
(GVBl. I S. 197), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes
vom 16. Dezember 2011 (GVBl. I S. 786), durch Beschluss vom
15.12.2014 bestimmt, dass der
Bürgerentscheid gemäß § 8 b der Hessischen Gemeinde-
ordnung (HGO) über die Ansiedelung eines Vollsortimenter-
Marktes und eines Discounter-Marktes im Ortsteil Beilstein
am Sonntag, dem 22. März 2015, in der Zeit von 08.00 Uhr
bis 18.00 Uhr, stattfindet.

2. Die im Bürgerentscheid zu entscheidende Frage (vgl. § 55 Abs.
2 Nr. 2 KWG) lautet:
„Sind Sie dafür, dass entgegen des Beschlusses der Greifen-
steiner Gemeindevertretung vom 10.10.2014 der mit den
Projektentwicklern abzuschließende Kaufoptionsvertrag und
der Bebauungsplan durch einen Aufstellungsbeschluss nach
§ 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) dahingehend geändert wer-
den, dass die Voraussetzungen für die Errichtung eines Voll-
sortimenter-Marktesmit einemDiscounter-Markt imBereich des
ehemaligen Bahnhofs imOrtsteil Beilstein geschaffenwerden?“

3. Erläuterung des Gemeindevorstandes der Gemeinde Greifen-
stein (vgl. § 55 Abs. 2 Nr. 3 KWG):

Begründung der Antragsteller:
„Nur durch eine gemeinsame Ansiedlung beider Märkte wird
der geplante Standort die Breite des Angebotes und die Attrak-
tivität der Gesamt-Gemeinde steigern und die derzeitige Unter-
versorgung von 52% im Lebensmittelbereich in der Gemeinde
deutlich verbessern. Auch der Vollsortimenter REWEmacht laut
Schreiben vom 24.10.2014 an die Gemeinde klar, dass für sie
nur ein Koppelstandort gemeinsammit einemDiscounter – hier
ALDI-Süd – wirtschaftlich betrieben werden kann.
Zu erwartende positive Effekte, die für einen Koppelstandort
sprechen sind:
– Steigerung der Einnahmen der Gemeinde zur Verringerung
der Verschuldung

– neue Arbeitsplätze in der Mitte der Gemeinde
– deutlich bessere Ausnutzung der Kaufkraft der eigenen
Bürger

– deutliche Verbesserung der Versorgungslage aller Ortsteile
– Verhinderung von Wegzug und Verfall der Immobilienpreise
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– Steigerung der Attraktivität der Gemeinde für die Ansiedlung
weiterer Unternehmen

– Attraktivität des Einkaufsstandorts auch für Bürger der
umliegenden Gemeinden

Durch das Bürgerbegehren und den Bürgerentscheid soll der
Beschluss der Gemeindevertretung vom10. Oktober 2014, wel-
cher die gemeinsame Ansiedlung eines Vollsortimenters und
eines Lebensmitteldiscounters ablehnt, ersetzt werden.
Kostendeckungsvorschlag: Durch die erforderliche Änderung
des Bebauungsplanes in Beilstein entstehen voraussichtlich
Kosten in Höhe von 25.000,00 . Die Kosten der Kompen-
sationsmaßnahmen imRahmen der Änderung des Bebauungs-
planes sind durch entsprechende Festsetzung im Bebauungs-
plan den Eingriffen auf den Bauflächen zuzuordnen und dem-
zufolge nach den satzungsrechtlichen Bestimmungen von den
Eigentümern zu tragen. Als Folge der planungsrechtlichen Aus-
weisung der Flächen für einen Vollsortimenter und einen Le-
bensmittel-Discounter wird der Ausschluss von großflächigem
Einzelhandel am Standort des REWE-Marktes in Holzhausen
erforderlich. Für die Änderung des Bebauungsplanes in Holz-
hausen entstehen zusätzliche Kosten in Höhe von circa
12.000,00 . Durch den Abschluss eines städtebaulichen Ver-
trages könnte die Übernahme der Planungskosten in Höhe von
insgesamt circa 37.000,00 mit den durch die Planungen Be-
günstigten vereinbart werden.
Nicht abschließend geklärt ist, ob und ggfs. in welcher Höhe
die Änderung des Bebauungsplanes in Holzhausen einen
Entschädigungsanspruch der Grundstückseigentümer auslö-
sen kann. Da das Gebäude und die Nutzung auf Grundlage der
erteilten Baugenehmigungen Bestandsschutz genießen, er-
scheint dies eher unwahrscheinlich. Eine Freistellung der Ge-
meinde könnte durch den Abschluss eines Vertrages mit den
durch die Planung Begünstigten erzielt werden, in welchem
sich diese zur Übernahme aller eventuellen Entschädigungs-
oder Schadenersatzansprüche verpflichten.
Sofern die Gemeinde von den entstehenden Kosten und even-
tuellen Entschädigungsansprüchen nicht freigestellt werden
kann, könnten diese durch den Verkaufserlös der gemeindli-
chen Grundstücke in Beilstein gedeckt werden.“

Auffassung des Gemeindevorstands der Gemeinde
Greifenstein:
„Der Gemeindevorstand ist der Auffassung, dass im Bereich
des ehemaligen Bahnhof Beilstein ein Standort für den groß-
flächigen Einzelhandel mit einem Vollsortimenter und einem
Lebensmittel-Discounter entwickelt werden sollte. Der in die-
ser Angelegenheit von der Gemeindevertretung am 10. Okto-
ber 2014 gefasste Beschluss, welcher die Errichtung eines
Discounters ablehnt, gefährdet nach Ansicht des Gemeinde-
vorstandes das Wohl der Gemeinde. Der Gemeindevorstand
sieht in der gemeinsamen Ansiedlung eines Vollsortimenters
und eines Lebensmittel-Discounters an dem in Rede stehen-
den Standort die einzigeMöglichkeit zur Erfüllung der gemeind-
lichen Verpflichtung zur Sicherstellung einer umfassenden und
zukunftsfähigen Versorgung der gesamten Bevölkerung durch
ein wohnortnahes Angebot. Inhaltlich schließt sich der Ge-
meindevorstand im Übrigen der Begründung des Bürger-
begehrens, welche sich auch mit den weiteren Ausführungen
des Bürgermeisters in dessenWiderspruch gegen vorbezeich-
neten Beschluss der Gemeindevertretung deckt, an.“

Auffassung der Gemeindevertretung der Gemeinde
Greifenstein:
„Greifenstein ist eine der größten Flächengemeinden in Hes-
sen. Aus diesem Grunde sollte eine ortsnahe Versorgung mit
Standorten in Beilstein und in Holzhausen gesichert werden.
Im Ortsteil Holzhausen existiert bereits seit vielen Jahren ein
Angebot mit einem Supermarkt mit ca. 1.400 m² und einem
Getränkemarkt mit 600 m². Dieser Standort soll erhalten wer-
den. Ein weiterer Markt soll in Beilstein angesiedelt werden. Die
bisherige Beschlussfassung der Gemeindevertretung ermög-
licht es, einen Vollsortimenter oder einen Discounter (z. B. Aldi)
mit bis zu 1.500 m² Verkaufsfläche dort anzusiedeln.



Aus dem Rathaus wird berichtet
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Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung
AmMontag, dem 29.12., sowie amDienstag, dem 30.12.2014, ist
das Rathaus von 08.30 bis 12.00 Uhr geöffnet.
Die Gemeindeverwaltung bleibt am 02.01.2015 geschlossen. Das
Standesamt, Telefon-Nr. 02779 9124-30, ist jedoch an diesem
Tag in der Zeit von 10.00 bis 11.00 Uhr besetzt.
Am 24. und 31.12.2014 bleibt das Rathaus ebenfalls geschlos-
sen.

Haushalte im Lahn-Dill-Kreis erhalten
Abfallkalender 2015

In diesen Tagen werden die neuen Abfallkalender für den Lahn-
Dill-Kreis (ohne Wetzlar) als Postwurfsendung an die Haushalte
verteilt.
Wie gewohnt finden sich darauf alle Abfuhrtermine für die graue,
braune und blaue Tonne sowie den Gelben Sack.
Außerdemsind die Standorte und Termine dermobilen Schadstoff-
sammlung aufgeführt. Wichtige Telefonnummern und Adressen
sowie die Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe machen den handli-
chen Helfer komplett.
Wie schon in den vergangenen Jahren erhält jeder Ortsteil seinen
eigenen Abfuhrplan. Zu achten ist auf möglicherweise geänderte
Abfuhrtage. Die neuen Abfallkalender sind auch auf den
Internetseiten der Abfallwirtschaft Lahn-Dill (www.awld.de) ein-
gestellt.

Wichtige Information für die Bürgerinnen
und Bürger der Gemeinde Greifenstein

Ab 01.01.2015 stellt die Gemeindekasse der Gemeinde Greifen-
stein den Zahlungsverkehr auf „bargeldlos“ um. Dies bedeutet,
dass Sie die kommunalen Steuern, Abgaben und Gebühren nicht
mehr in bar bei der Gemeindekasse einzahlen können.
Daher möchten wir Sie bitten, ab dem kommenden Jahr für die
Fälligkeiten 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. einen entsprechen-
den Dauerauftrag einzurichten oder die fälligen Beträge fristge-
recht zu überweisen.
Selbstverständlich können Sie der Gemeindekasse auch eine Ein-
zugsermächtigung für Ihren Steuer- und Abgabenbescheid ertei-
len. Das hierfür notwendige Formular erhalten Sie im Internet un-
ter www.greifenstein.de oder direkt bei der Gemeindekasse.
Im Bereich Bürgerservice (Einwohnermeldewesen, Passwesen,
Standesamt, Kfz-Zulassung) sind Barzahlungen weiterhin mög-
lich. Ab dem 01.01.2015 zahlen Sie die anfallenden Gebühren für
eine Leistung im Bereich Bürgerservice direkt in bar oder mittels
EC-Karte bei dem jeweiligen Sachbearbeiter.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Greifenstein

Radweg auf der ehemaligen Bahntrasse
AbDezember 2014 beginnen die Rodungsarbeiten für den 5. Bau-
abschnitt des Radweges im Bereich der ehemaligen Bahntrasse
im Ortsteil Beilstein Richtung Holzhausen.
Beendet sind die Arbeiten voraussichtlich Ende März 2015.
In dieser Zeit ist mit Lärmbelästigung zu rechnen.

Bekanntgabe der Wasserhärte
im Trinkwasser

Die Wasserhärte ist für das Waschen von Bedeutung: Je härter
das Wasser, desto geringer ist die Waschkraft. Die Auswirkung
der Wasserhärte wird deshalb von den meisten Waschmitteln
durch Zugabe von Phosphaten gemildert.
PhosphatehabenallerdingsdenNachteil,dasssiedieFlüsseundSeen
mitNährstoffen„überdüngen“.Dadurchkommteshäufigzuübermäßi-
gemWachstum vonAlgen undPlankton, die später absterben, dem
FlusswasserSauerstoffentziehenundschädlicheZer-setzungsprodukte
bilden.Durch richtigeWaschmitteldosierung,die abhängig ist vonder
jeweiligenWasserhärte,kanneinwichtigerBeitragzumGewässerschutz
geleistetwerden.Grundsätzlichgilt: JeweicherdasWasser,destoweni-
gerWaschmittelsoll verwendetwerden.

Die Härtebereiche sind wie folgt definiert:

• Härtebereich „weich“ weniger als 1,5 Millimol Calciumcarbonat
je Liter (entspricht 8,4 °dH)

• Härtebereich „mittel“ 1,5 bis 2,5 Millimol Calciumcarbonat
je Liter (entspricht 8,4 bis 14 °dH)

• Härtebereich „hart“ mehr als 2, 5 Millimol Calciumcarbonat
je Liter (entspricht mehr als 14 °dH)

Da dieWasserversorgungsunternehmen nach den derzeit gelten-
den Vorschriften gehalten sind, dem Verbraucher den Härtebe-
reich des von ihnen abgegebenenTrinkwassers in geeigneterWeise
bekanntzugeben, werden die Härtegrade unseres Trinkwassers
nachstehend veröffentlicht:

– OT Allendorf ............................... = 1,23 mmol (6,9° dH) weich

– OT Arborn .................................. = 1,14 mmol (6,4° dH) weich

– OT Beilstein ................................ = 1,02 mmol (5,7° dH) weich

– OT Greifenstein ......................... = 1,77 mmol (9,9° dH) mittel

– OT Holzhausen .......................... = 1,13 mmol (6,3° dH) weich

– OT Nenderoth ............................ = 1,25 mmol (7,0° dH) weich

– OT Odersberg ............................ = 1,14 mmol (6,4° dH) weich

– OT Rodenberg ........................... = 1,14 mmol (6,4° dH) weich

– OT Rodenroth ............................ = 1,14 mmol (6,4° dH) weich

– OT Ulm ....................................... = 1,39 mmol (7,8° dH) weich

Aufgrund der sehr günstigen Werte sollten die Dosierungs-
empfehlungen unbedingt beachtet werden.

Der im Bürgerbegehren geforderte Kombistandort mit einem
Vollsortimenter und gleichzeitig einem Discounter kann vor
dem Hintergrund einer möglichen Kaufkraftüberbuchung zu
genehmigungsrechtlichen Problemen führen bis hin zu einer
möglichen Entschädigungspflicht. Gleichzeitig kann durch die-
sen Kombinationsstandort ein Verdrängungswettbewerb für
den bestehenden Standort in Holzhausen oder den neuen
Standort in Beilstein entstehen.
Deshalb wird eine Lösung, die die Koexistenz von zwei Stand-
orten auf Dauer sicherstellt, im Interesse einer ortsnahen Ver-
sorgung angestrebt.“

Greifenstein, 16.12.2014

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Greifenstein

Kröckel, Bürgermeister

LetzteLetzteLetzteLetzteLetzte AAAAAusgabe 2014usgabe 2014usgabe 2014usgabe 2014usgabe 2014
Die letzte Ausgabe der „Greifensteiner Nachrichten“ wird
2014 in der KW 51 erfolgen (Erscheinungstag: Freitag,
19.12.2014). Annahmeschluss ist Samstag, 13. Dezember
2014, 12.00 Uhr.

Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint in der KW 02
am Freitag, 9. Januar 2015. Annahmeschluss hierfür ist
Montag, 5. Januar 2015, 12.00 Uhr.



Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Die Gemeinde gratuliert nachstehend aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag recht herzlich
und wünscht alles Gute:

55. Hessentag in Hofgeismar
Der 55. Hessentag findet in der Zeit vom 29.05. – 07.06.2015 in
Hofgeismar statt. Der Festzug am 07.06.2015 startet voraussicht-
lich um 12:30 Uhr. Die Gemeinde würde die Teilnahme von heimi-
schen Abordnungen an demHessentagsfestzug 2015 ausdrück-
lich begrüßen. Jeder Gruppe wird nach dem Hessentag eine
Teilnehmerpauschale ausgezahlt.
Diese beträgt für Motivwagen inkl. Begleitung 105,00  und für
Fuß- bzw. Trachten-gruppen sowieMusikgruppen 155,00 . Fahrt-
kosten können jedoch vom Land nicht übernommen werden.
Vereine und Gruppen, die beabsichtigen, am 55. Hessentag teil-
zunehmen, können die hierfür erforderlichen Anmeldeformulare
bei der Gemeindeverwaltung im OT Beilstein, Herborner Str. 38,
Zimmer-Nr. 18, Frau Göbel, anfordern.
Die Anmeldebögen müssen bis spätestens

20.02.2015
abgegebenwerden.
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Veranstaltungen der Ortsvereine
und Kirchen im Monat Januar

• Einsammeln und Verbrennen der Weihnachtsbäume
Samstag, 10. Januar 2015
Veranstalter: Kirmesfreunde Nenderoth e.V.

• Heringsessen Sonntag, 11. Januar 2015
Veranstalter: ASV Ulmtal e.V. Greifenstein

• Jahreshauptversammlung Freitag, 16. Januar 2015
Veranstalter: Verein „Grillhütte“ Nenderoth

• Mitgliederversammlung des TuSpo Freitag, 30. Januar 2015
Veranstalter: TuSpo Holzhausen

• Mitgliederversammlung der Feuerwehr Sa., 31. Januar 2015
Veranstalter: Freiw. Feuerwehr Holzhausen

• Jahreshauptversammlung mit Vorstandsneuwahlen
Samstag, 31. Januar 2015
Veranstalter: Ev. Posaunenchor Beilstein

20. Dezember 2014
Frau Irmgard Dell, OT Arborn, Mengerskircher Weg 23 87
Frau Gisela Ortmann, OT Nenderoth, Talblick 12 75
Frau Rosemarie Jung, OT Ulm, Bergstr. 8 73
21. Dezember 2014
Frau Margot Schöndorf, OT Greifenstein, Borngasse 25 71
Frau Ursula Schmidt, OT Holzhausen, Ulmtalstr. 1 71
Frau Christel Franz, OT Nenderoth, Endswieserweg 6 82
Herrn Gerhard Schöndorf, OT Nenderoth, Talblick 17 72
Frau Irmtraud Fuhrländer, OT Odersberg, Kirchweg 1 76
22. Dezember 2014
Herrn Ewald Freund, OT Greifenstein, Talstr. 25 78
Frau Theresia Baranyai, OT Holzhausen, Auf dem Tor 6 90

23. Dezember 2014
Frau Christel Haas, OT Arborn, Hintergasse 9 79
Frau Gisela Jäger, OT Beilstein, Wallendorf 8 78
Frau Marianne Burkl, OT Beilstein, Westendstr. 3a 76
Herrn Manfred Weiske, OT Greifenstein, Obergasse 32 80
Frau Christa Kämpfer, OT Greifenstein, Talstr. 3 76
24. Dezember 2014
Frau Inge Eckert, OT Beilstein, Schieferkaut 5 80
Herrn Horst Biermas, OT Beilstein, Herrenpferchstr. 4 77
Frau Christel Seel, OT Beilstein, Hundshof 5 77
Herrn Willi Eckert, OT Rodenroth, Am Scheuernhof 2 80

25. Dezember 2014
Herrn Günter Stahl, OT Allendorf, Am Berg 4 74
Frau Christa Keiner, OT Holzhausen, Ulmtalstr. 19 78
Herrn Franz Lehmann, OT Rodenroth, In der Hohl 14 71
26. Dezember 2014
Herrn Engelbert Crema, OT Odersberg,
Arborner Weg 12 74
Herrn Lothar Tritschler, OT Rodenroth, Hansewies 2 73

27. Dezember 2014
Herrn Hermann Schneider, OT Ulm, Linsegass 18 80

28. Dezember 2014
Frau Carmen Fernandez-Dominguez, OT Allendorf,
Rathausstr. 1 90

30. Dezember 2014
Herrn Rudolf Anschütz, OT Allendorf, Fliederstr. 4 86
Herrn Ewald Emrich, OT Allendorf, Ringstr. 15 82
31. Dezember 2014
Herrn Alfred Ebel, OT Allendorf, Zum Scheid 3 81
Herrn Steffen Watz, OT Allendorf, Bahnhofstr. 39 81
Frau Elfriede Gintner, OT Arborn, Knotenstr. 41 84
Herrn Otto Sork, OT Arborn, Buchenweg 1 77
Herrn Peter Thelen, OT Greifenstein, Lustgarten 6 74
1. Januar 2015
Frau Christel Stahl, OT Arborn, Knotenstr. 37 85
Frau Giesela Betz, OT Nenderoth, Talblick 5 77
Herrn Hasan Miskic, OT Nenderoth, Schulgasse 5 71
2. Januar 2015
Frau Ilse Kuhl, OT Allendorf, Zum Scheid 3 87
Frau Ida Sturm, OT Allendorf, Zum Scheid 3 87

3. Januar 2015
Herrn Friedel Helsper, OT Beilstein, Westerwaldstr. 48 74
Herrn Helmut Becker, OT Rodenroth, Brunnenstr. 20 85
4. Januar 2015
Frau Hildegard Kraft, OT Allendorf, Zum Scheid 3 92
Frau Ingeburg Haas, OT Ulm, Wiesenstr. 1 86
5. Januar 2015
Frau Rosel Schuster, OT Arborn, Münchbornstr. 16 76
6. Januar 2015
Frau Edeltraud Rupp, OT Beilstein, Westerwaldstr. 47 81
Frau Irmhild Dietermann, OT Beilstein, Im Brühl 24 70
7. Januar 2015
Frau Marta Fröhlich, OT Allendorf, Grabenstr. 10 86
Herrn Erhard Krauß, OT Allendorf, Bahnhofstr. 34 72
Frau Helene Kröckel, OT Beilstein, Wetzlarer Str. 9 84
Herrn Kurt Schrom, OT Beilstein, Westendstr. 25 73



Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in
der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der
Gemeinde Greifenstein.
A.N.R. Arzt-Notruf der Region
Ärztliche Leitstelle Lahn-Dill, Tel. 06441 19292

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag u. Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr

Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40, sowie e-mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.

Wichtige Rufnummern und Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Beim Ausfall von Telekommunikationseinrichtungen/Telefonortsnetzen
werden durch die Feuerwehren an den Feuerwehrgerätehäusern Notfall-
meldestellen eingerichtet.
Im Not- oder Gefahrenfalle wenden Sie sich bitte an diese Notfall-
meldestellen. Achten Sie auf Rundfunkdurchsagen.

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:
Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419
Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791
– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

E.ON Mitte AG Strom- – Kundenservice
und Gasversorgung 0800 32 505 32

– Entstörungsdienst
Strom 0800 34 101 34
Gas 0800 34 202 34

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Annahmeschluss 1. Ausgabe2015:

Montag, 05.01., 12.00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 20.12.14 Apotheke Bicken, Mittenaar-Bicken, Tel. 02772 65000
am 21.12.14 Töpfer-Apotheke, Breitscheid, Tel. 02777 7634
am 24.12.14 Aartal-Apotheke, Herborn-Seelbach, Tel. 02772 6714
am 25.12.14 Dill-Apotheke, Herborn, Tel. 02772 2525
am 26.12.14 Glocken-Apotheke, Sinn, Tel. 02772 51441
am 27.12.14 Amts-Apotheke, Herborn, Tel. 02772 92860
am 28.12.14 Elch-Apotheke, Katzenfurt, Tel. 06449 230
am 31.12.14 Bären-Apotheke, Herborn, Tel. 02772 2322
am 01.01.15 Apotheke Bicken, Mittenaar-Bicken, Tel. 02772 65000
am 03.01.15 Apotheke am Brunnenplatz, Sinn, Tel. 02772 52034
am 04.01.15 Ulmtal-Apotheke, Beilstein, Tel. 02779 1366

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

am 20./21./24./25.12.14 Prakt. Tierärztin Claudia v. Lohr, Schulberg 3,
und am 03./04.01.15 Driedorf, Tel. 02775 245 oder 0171 1209032

am 26./27./28./31.12.14 Prakt. Tierarzt Peter Buschmann, Auf der
und am 01.01.15 Wiese 1, Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 344

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3, Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Karl-Friedrich Schmitt, Allendorf, Fliederstr. 34, Tel. 06478 2433
Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzh., Auf Jakobsgarten 5, Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288
Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg u. Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16, Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenb., Hohler Weg 13, Tel. 0151 25337300
Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266
Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von Herrn Dieter Pfeiffer, In den
Gärterchen 4, Tel. 06477 300, und für den Ortsteil Odersberg von Herrn
Burkhard Schiebel, Weilburger Straße 12, Tel. 06477 14 32, vorgenom-
men werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig für die Ortsteile Allendorf, Holzhausen, Ulm, Greifenstein

Reinhold Meys, Talstraße 22, OT Greifenstein, Tel. 06449 1398,
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Odersberg,
Rodenberg, Rodenroth

Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

20./21.12.2014 Dana Lang
24.–28.12.2014 Nadine Richter und Evi Fischer
31.12.2014–04.01.2015 Ina Lang und Dana Lang

Telefon 0171 4626385
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Greifenstein

Wort der Woche
Gott wird in Jesus Mensch. Niemals hat jemand so viel gegen so
wenig eingetauscht.
Arno Backhaus
Sonntag, 21. Dezember 2014
18.00 Uhr Gemeinsamer abendlicher Singe-Gottesdienst mit

Plätzchen und Punsch in der Schlosskirche
Greifenstein zum vierten Advent für beide
Gemeinden mit Lothar Lippert, Mike Reese und
Spontanchor

Mittwoch, 24. Dezember 2014
17.30 Uhr Christvesper in der Schlosskirche mit Pfr. Dr. Armin

Kistenbrügge und dem Projektchor
Donnerstag, 25. Dezember 2014
Kein Gottesdienst

Freitag, 26. Dezember 2014
18.00 Uhr Abendlicher Festgottesdienst am zweiten

Weihnachtstag mit Abendmahl in der Schlosskirche
mit Pfr. Dr. Armin Kistenbrügge

Sonntag, 28. Dezember 2014
Kein Gottesdienst
Mittwoch, 31. Dezember 2014
16.00 Uhr Silvestergottesdienst in der ev. Kirchemit Pfr. Dr. Armin

Kistenbrügge
Donnerstag, 1. Januar 2015
Kein Gottesdienst

Sonntag, 4. Januar 2015
11.00 Uhr Gottesdienst in der Winterkirche

im ev. Gemeindehaus mit Pfr. Dr. Armin Kistenbrügge

In den Weihnachtsferien fallen die regelmäßigen Gruppen und
Kreise in der Gemeinde aus.
Mittwoch, 7. Januar 2015
15.30 Uhr Frauenkreis

Aktion Christbaum der ev. Jugend und des CVJM am
Samstag, den 10. Januar
Am Samstag, den 10. Januar gehen Jugendliche der Kirchenge-
meinde in Edingen undGreifenstein vormittags vonHaus zuHaus,
klingeln, sammeln die abgeschmücktenWeihnachtsbäume ein und
entsorgen sie gegen eine kleine Spende für unsere Jugendarbeit
und für unsere Freunde vomHilfswerk „CelebrateHopeMinistries“
in Uganda. Wenn Sie also bis dahin noch einenWeihnachtsbaum
abzugeben haben, sind wir Ihnen gerne behilflich!

Vertretung
Pfr. Dr. Armin Kistenbrügge ist vom 05. bis 09.01. in Urlaub. Seine
Vertretung in der Zeit hat Pfr. Jochen Weiß, Ulm, Tel. 06478 721.

Ansprechpartner in der Gemeinde
– Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge (06449 802)
– Gemeindepädagoge: Christoph Buskies (06449 921457)
– Kirchmeisterin: Carola Reese (06449 6713)
– Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter Warter (6346)
– Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)

– Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für
Trauungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472

Besuchen sie unsere Gemeinde auch im Internet: www.kirche-
greifenstein.de

Evangelische Kirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen in der Zeit
vom 20.12.2014 bis 10.01.2015

Samstag, 20. Dezember 2014
17.00 Uhr Probe für das Weihnachtsspiel

in der ev. Schlosskirche in Beilstein
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Sonntag, 21. Dezember 2014, 4. Advent
10.00 Uhr Adventsgottesdienst mit Taufe in der ev.

Schlosskirche in Beilstein

Dienstag, 23. Dezember 2014
10.00 Uhr Probe für das Weihnachtsspiel in der ev.

Schlosskirche in Beilstein

Mittwoch, 24. Dezember 2014, Heiligabend
15.30 Uhr Christvesper unter Mitwirkung von Kindern und

Jugendlichen aus Rodenroth in der ev. Kirche
in Rodenroth

17.00 Uhr Christvesper unter Mitwirkung von Kindern und
Jugendlichen aus Beilstein in der ev. Schlosskirche
in Beilstein

23.00 Uhr Christmette unter Mitwirkung des Beilsteiner
Posaunenchors in der ev. Schlosskirche in Beilstein

Donnerstag, 25. Dezember 2014, Erster Weihnachtsfeiertag
09.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst in der ev. Schlosskirche

in Beilstein
10.45 Uhr Weihnachtsgottesdienst unter Mitwirkung des

Rodenrother Frauenchors in der ev. Kirche
in Rodenroth

Sonntag, 28. Dezember 2014, 1. Sonntag nach dem Christfest
10.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Schlosskirche in Beilstein

Mittwoch, 31. Dezember 2014, Silvester
15.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Feier des Abendmahls

(Saft) in der ev. Kirche in Rodenroth
17.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Feier des Abendmahls

(Saft) in der ev. Schlosskirche in Beilstein

Freitag, 2. Januar 2015
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)

Samstag, 3. Januar 2015
18.00 Uhr „Orgel plus“ zum Thema „Orgel plus Freunde“

in der ev. Schlosskirche in Beilstein



Sonntag, 4. Januar 2015, 2. Sonntag nach dem Christfest
10.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Schlosskirche in Beilstein

Mittwoch, 7. Januar 2015
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)

Freitag, 9. Januar 2015
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)

Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de
Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de

Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Stellvertretender KV-Vorsitzender: Wolfgang Donner, Beilstein,
Tel. 02779 1434

– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,
Tel. 02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,
Beilstein, Tel. 02779 510801

– Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel. 02779 1230
– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30, Beilstein,
Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutes Wort
Advent undWeihnachten ist wie ein Schlüsselloch, durch das auf
unserem dunklen Erdenweg ein Schein aus der Heimat fällt.
Friedrich Bodelschwingh d.Ä.

Freitag, 19. Dezember 2014
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Wohnheim Ulm

Sonntag, 21. Dezember 2014
10.00 Uhr Gottesdienst in Holzhausen mit Taufe
16.00 Uhr Weihnachtskonzert des Männerchores in der Ulmer

Kirche

Mittwoch, 24. Dezember 2014, Heiliger Abend
15.30 Uhr Familiengottesdienst in Ulm
16.30 Uhr Christvesper in Holzhausen – es singt der

Frauenchor Holzhausen
18.00 Uhr Christvesper in Allendorf – es singen die

Frauenchöre Ulm/Allendorf
22.00 Uhr Christmette in Ulm

Freitag, 26. Dezember 2014, 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst in Ulm mit Abendmahl – es singt der

Kirchenchor

Sonntag, 28. Dezember 2014
10.00 Uhr Gottesdienst in Allendorf

Mittwoch, 31. Dezember 2014
16.30 Uhr Jahresschlussandacht in Allendorf
17.30 Uhr Jahresschlussandacht in Ulm
18.30 Uhr Jahresschlussandacht in Holzhausen – es singt der

gemischte Chor

Sonntag, 4. Januar 2015
10.00 Uhr Gottesdienst in Holzhausen

Sonntag, 11. Januar 2015
10.00 Uhr Gottesdienst in Ulm mit Taufe

Hinweise

Sternsingeraktion
Die Sternsingeraktion 2015 heißt: Segen bringen, Segen sein. Es
geht um gesunde Ernährung für Kinder auf den Philippinen und
weltweit. In unserer Gemeinde sind Sternsinger am 02.01., 03.01.
05.01. und 06.01. unterwegs. Der Aussendegottesdienst der Stern-
singer ist am Sonntag, dem 28.12. um 16.00 Uhr. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie von Jutta Leitner, Tel. 1276.
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Allianzgebetswoche 2015
Vom Mittwoch, dem 14.01., bis zum Freitag, dem 16.01., findet
die Allianzgebetswoche statt. Das Thema ist: Das Vaterunser. Wir
beginnen amMittwoch in der Kirche in Holzhausen, amDonners-
tag sind wir im ev. Gemeindehaus und am Freitag bei der ev. Ge-
meinschaft in Allendorf. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Herzli-
che Einladung!

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Abholung zum Gottesdienst
Wer gerne in den Gottesdienst kommenmöchte, aber keine Fahr-
gelegenheit hat, wird gebeten, sich bei den Küsterinnen, Presby-
terInnen oder dem Pfarrer zu melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die PresbyterInnen oder die Küsterinnen
zu wenden.

Bürozeit
Am 1.Weihnachtstag und amNeujahrstag ist das Büro geschlos-
sen. Am 08.01.2015 ist das Büro wieder geöffnet von 09.00 –
11.00 Uhr.

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr. 8, Ulm, Tel. 721, Fax 911935
– Gemeindereferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Ch. Römershäuser, Frankenweg 2, Allendorf, Tel. 524
– Küsterin Susanne Schmidt, Taunusstr. 1, Holzhausen, Tel. 2674

Unsere homepage: www.Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg und Winkels

Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 06477
911498, Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Frau Franz, Donnerstag von 09.00
bis 12.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr

StellvertretendeKV-Vorsitzende: FrauMalcomess, Tel. 06477 1403

Küster: Arborn und Nenderoth: Frau Diebel, Tel. 06477 1243
Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Wochenspruch
Freuet euch in demHerrn allewege, und abermals sage ich: Freuet
Euch! Der Herr ist nahe.
Philipper 4, 4–5

Urlaub
Frau Franz ist in der Zeit vom 19.12.2014 bis 14.01.2015 in Ur-
laub.

Freitag, 19. Dezember 2014
Jugendbistro – Eislaufen in Frankfurt

Samstag, 20. Dezember 2014
16.00 Uhr Kindergottesdienst Krippenspielprobe in der Kirche

Sonntag, 21. Dezember 2014, 4. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst in Odersberg
10.30 Uhr Gottesdienst in Nenderoth

Anzeige

Ihr EAM-Service
Bei Fragen zum Vertrieb von Strom
und Erdgas: 0561/9330-9330
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Dienstag, 23. Dezember 2014
15.00 Uhr Kindergottesdienst Krippenspielprobe in der Kirche

Mittwoch, 24. Dezember 2014, Heiliger Abend
17.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel
22.00 Uhr Gottesdienst in der Heiligen Nacht in Nenderoth

Donnerstag, 25. Dezember 2014, 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Nenderoth

Freitag, 26. Dezember 2014, 2. Weihnachtstag
09.30 Uhr Gottesdienst in Arborn
10.30 Uhr Gottesdienst in Odersberg

Sonntag, 28. Dezember 2014
Es findet kein Gottesdienst statt!

Mittwoch, 31. Dezember 2014, Silvester
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Nenderoth

Jahreslosung 2015
Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Got-
tes Lob.
Römer 15,7

Donnerstag, 1. Januar 2015, Neujahr
Es findet kein Gottesdienst statt!

Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück
am 17. Januar 2015 um 09.30 Uhr im DGH in Nenderoth. Thema:
Aromatherapie – Einführung in dieWelt der Düfte. Referentin: Frau
Tamara Schäfer.
Aromatherapie ist eine jahrhundertealte Methode, bei der ätheri-
sche Pflanzenöle eingesetzt werden. Sie ist eine Form der
Pflanzenheilkunde und wird den alternativmedizinischen Metho-
den zugerechnet. Eingesetzt wird sie in der Hausapotheke, zum
Kochen, zur Raumbeduftung, zur Krankenpflege und in der Kos-
metik. Die Wahrnehmung von Düften und Wohlgerüchen spielt
für das sinnliche Erleben und damit für unsere Gesundheit eine
wichtige Rolle. Ätherische Öle wirken dort, wo sie nutzbringend
eingreifen können, und halten sich zurück, wenn der Organismus
sie nicht benötigt. Durch die gezielte Anwendungwerden dadurch
die Selbstheilungskräfte des Körpers aktiviert.
Hierzu erhalten Sie beim Frauenfrühstück praktische Tipps und
Anleitungen. Eine Anmeldung ist bis zum 9. Januar erforderlich!

Sonntag, 4. Januar 2015, 2. Sonntag nach dem Christfest
15.00 Uhr Gottesdienst in Nenderoth

Mittwoch, 7. Januar 2015
20.00 Uhr Probe GCOdersberg

Katholische Pfarrgemeinde
Maria Himmelfahrt Driedorf

Donnerstag, 18. Dezember 2014
Krankenkommunion nach Vereinbarung
19.00 Uhr Ökum. Adventsandacht im Beetsaal in Driedorf

Freitag, 19. Dezember 2014
08.30 Uhr Hl. Messe in Herborn – Krypta

Samstag, 20. Dezember 2014
15.00 Uhr Beichte in Sinn
16.00 Uhr Beichte in

Herborn
17.30 Uhr Heilige Messe

Breitscheid

Sonntag, 21. Dezember
2014, 4. Adventssonntag
09.00 Uhr Heilige Messe in

Driedorf. Nach
demGottesdienst
gemeinsame
Messdiener-
stunde mit
Frühstück –
Kollekte
für die
Pfarrgemeinde

09.00 Uhr Heilige Messe
Sinn

Abfallwirtschaft
Lahn-Dill

10.30 Uhr Heilige Messe Bicken
10.30 Uhr Heilige Messe Herborn

Mittwoch, 24. Dezember 2014, Heilig Abend
17.00 Uhr CHRISTMETTE mit Krippenspiel

für † Josef Schüller und †† Angehörige
Kollekte für Adveniat

15.00 Uhr Hl. Messe in Herborn
17.00 Uhr Hl. Messe in Breitscheid
17.00 Uhr Hl. Messe in Bicken
21.30 Uhr Hl. Messe in Sinn
22.00 Uhr Hl. Messe in Herborn mit Chor u. Trompete

Donnerstag, 25. Dezember 2014, Hochfest der Geburt des
Herrn
In Driedorf keine Hl. Messe
10.15 Uhr Wortgottesdienst „Haus des Lebens“ in Driedorf
10.30 Uhr Hl. Messe in Bicken
10.30 Uhr Hl. Messe in Herborn

Freitag, 26. Dezember 2014, Hl. Stephanus, 2. Weihnachtstag
09.00 Uhr Hl. Messe in Driedorf – es singt der Kirchenchor

für †† Anna und Alois Piatke
Kollekte für die Pfarrgemeinde

09.00 Uhr Hl. Messe in Sinn
10.30 Uhr Hl. Messe in Bicken
10.30 Uhr Hl. Messe in Herborn

Samstag, 27. Dezember 2014
17.30 Uhr Hl. Messe Breitscheid

Sonntag, 28. Dezember 2014, Fest der Hl. Familie
09.00 Uhr Heilige Messe in Driedorf mit anschließender

Segnung der Kinder. Herzliche Einladung an alle
Kinder
Kollekte für die Pfarrgemeinde
Krippenopfer der Kinder

09.00 Uhr Hl. Messe Sinn – Chor
10.30 Uhr Hl. Messe Bicken
10.30 Uhr Hl. Messe Herborn

Mittwoch, 31. Dezember 2014
18.00 Uhr Hochamt zum Jahresschluss in Driedorf. Jahresdank

mit Totengedenken und Segens bitte für das Neue
Jahr. Aussendung der Sternsinger
Kollekte für die Pfarrgemeinde

17.00 Uhr Hl. Messe in Breitscheid
17.30 Uhr Hl. Messe in Herborn
18.00 Uhr Hl. Messe in Sinn u. Jahresschlussandacht in Bicken

Donnerstag, 1. Januar 2015, Hochfest der Gottesmutter Maria
In Driedorf keine Hl. Messe
10.30 Uhr Hl. Messe in Herborn
10.30 Uhr Hl. Messe in Bicken

Samstag, 3. Januar 2015
17.30 Uhr Hl. Messe Breitscheid

Sonntag, 4. Januar 2015, 2. Sonntag nach Weihnachten
09.00 Uhr Heilige Messe – Nach dem Gottesdienst herzliche

Einladung zum Neujahrsempfang im Pfarrsaal
Kollekte für die Pfarrgemeinde

09.00 Uhr Hl. Messe Sinn
10.30 Uhr Hl. Messe Bicken
10.30 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 6. Januar 2015, Erscheinung des Herren
In Driedorf keine Hl. Messe
18.30 Uhr Heilige Messe, Herborn - Kypta

Freitag, 9. Januar 2015
08.30 Uhr Hl.Messe, Herborn - Krypta

Hinweise und Termine
Die Sternsinger kommen am 2. und 3. Januar 2015
„Segen bringen, Segen sein“ – Sie sammeln für gesunde Ernäh-
rung für Kinder auf den Philippinen und weltweit. Wenn sie den
Besuch der Sternsinger wünschen, bitten wir um Eintragung in
die ausgelegte Liste in der Kirche oder um Anmeldung im Pfarr-
büro: 02775 324.

Kirchenchor
Der Kirchenchor trifft sich zu den vereinbarten Terminen.

Anzeige
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Der kath. Kirchenchor Driedorf sucht Nachwuchs!
„Die Wissenschaft hat festgestellt … dass Singen lange jung er-
hält“. Deshalb – ob du eine helle Stimme hast oder eher sonor, ob
du Bass singst oder Tenor – du bist herzlich willkommen in unse-
rem Chor! Ob Altstimme oder Sopran – alle kommen bei uns gut
an! Und wenn du nicht weißt, welche Stimme du hast, probiere es
einfach mal aus und komm zur Probe ins kath. Pfarrheim – gleich
neben demGotteshaus.
Jeden Freitag um halb acht (im Sommer um 20.00 Uhr) üben wir
uns in harmonischemGesang und auch danach wird in fröhlicher
Runde die Zeit nicht lang. Wir freuen uns auf viele neue Gesichter
und Stimmen im neuen Jahr.

Romfahrt vom 28.09. – 05.10.2015
Für die Romfahrt sind noch 8 Plätze frei. Wer noch mitfahren
möchte melde sich bitte im Pfarrbüro, Tel. 02775 324.

Kinder- und Jugendaktion
Der Pastorale Raum Herborn veranstaltet im nächsten Jahr vom
24. August – 4. September eine Sommerfreizeit für Jugendliche
auf einem Segelschiff in Holland. Die Plätze auf dem Boot sind
begrenzt. Anmeldungen werden in den Pfarrbüros angenommen.
Nähere Informationen liegen in der Kirche oder im Pfarrbüro aus.

Am 29. Dezember und am 2. Januar bleibt das Pfarrbüro
geschlossen.
Herr Past. Ref. Paul Schermuly ist vom 6. bis 10. Januar 2015 in
Urlaub.

Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montag 14.30 – 16.00 Uhr (Frau Weier)
Dienstag und Mittwoch 14.30 – 16.00 Uhr (Herr Schermuly)
Freitag 14.30 – 16.00 Uhr (Frau Weier)
Unsere Adresse: Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf
Unsere Telefon-Nr. 02775 324, Fax-Nr. 02775 577821
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de
Unsere E-Mail-Adresse: pfarrei@maria-himmelfahrt-driedorf.de

RegelmäßigeGottesdienste inHerborn,Breitscheid,SinnundBicken
Breitscheid: Samstags 17.30Uhr HeiligeMesse (als Vorabendgot.)
Herborn: Sonntags 10.30 Uhr Heilige Messe
Sinn: Sonntags 09.00 Uhr Heilige Messe
Bicken: Sonntags 10.30 Uhr Heilige Messe

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Wochenspruch
Freut euch in demHerrn allewege, und abermals sage ich: Freuet
euch! Der Herr ist nahe!

Sonntag, 21. Dezember 2014, 4. Advent
09.00 Uhr Gottesdienst in Rodenberg (Zlamal)
09.30 Uhr Gottesdienst in Mademühlen mit Projektchor (Theiß)
10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (Zlamal)
16.00 Uhr Familien-Gottesdienstmit Krippenspiel der Jungschar

und Konfirmanden in Waldaubach (Theiß/Team)

Mittwoch, 24. Dezember 2014, Heilig Abend
15.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel der

Konfirmanden (Theiß/Team)
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel der Jungschar

in Driedorf (Zlamal/Team)
17.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel der

Konfirmanden (Theiß/Team)
17.30 Uhr Christvesper in Münchhausen (Zlamal)
21.00 Uhr Christmette in Waldaubach (Theiß)
22.00 Uhr Christmette mit Schola in Driedorf (Zlamal)
23.00 Uhr Christmette mit Projektchor in Mademühlen

(Theiß/Team)

Donnerstag, 25. Dezember 2014, 1. Weihnachtstag
09.30 Uhr Gottesdienst in Hohenroth (Theiß)
10.00 Uhr Gottesdienst in Heiligenborn mit Abendmahl (Zlamal)
10.45 Uhr Gottesdienst in Gusternhain mit Posaunenchor

(Theiß)

Donnerstag, 26. Dezember 2014, 2. Weihnachtstag
09.00 Uhr Gottesdienst in Rodenberg (Zlamal)
09.30 Uhr Gottesdienst in Heisterberg (Theiß)

10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf mit Abendmahl (Zlamal)

Mittwoch, 31. Dezember 2014, Silvester
16.00 Uhr Gottesdienst in Hohenroth (Theiß)
17.00 Uhr Gottesdienst in Münchhausen (Zlamal)
17.15 Uhr Gottesdienst in Heisterberg (Theiß)
18.15 Uhr Gottesdienst in Mademühlen (Theiß)
18.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (Zlamal)

Donnerstag, 1. Januar 2015, Neujahr
17.00 Uhr Gottesdienst in Gusternhain (Theiß)
17.00 Uhr Gottesdienst in Heiligenborn (Zlamal)
18.15 Uhr Gottesdienst in Waldaubach (Theiß)
18.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (Zlamal)

Sonntag, 4. Januar 2015
09.00 Uhr Gottesdienst in Rodenberg mit Abendmahl (Zlamal)
10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (Zlamal)

Mittwoch, 7. Januar 2015
14.30 Uhr Frauenkreis im Betsaal Driedorf

Kontakt
Pfr.Michael Zlamal, ZumRosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775 261.

Kath. Kirchengemeinde St. Anna, Braunfels
Kirchort: Maria Himmelfahrt Leun

Freitag, 19. Dezember 2014
18.00 Uhr ADVENTSANDACHT – Pastoralreferentin Andjelka

Ferincevic lädt alle Gläubigen herzlich zu dieser
Andacht ein! Das Thema der Andacht lautet: „Bereit
sein!“

Samstag, 20. Dezember 2014
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER – VORABENDMESSE zum 4.

ADVENT. Der Kirchenbus fährt auf Anforderung!
Bitte rufen Sie bis Freitagmittag, 12.00 Uhr, im
Pfarrbüro an um sich zur Mitfahrt anzumelden!

Mittwoch, 24. Dezember 2014, HEILIGABEND
16.00 Uhr Kinderkrippenfeier in der St. Anna-Kirche, Braunfels,

Hubertusstr. 9
18.00 Uhr CHRISTMETTE in Leun – Kollekte für ADVENIAT

Freitag, 26. Dezember 2014, Hl. Stephanus – 2. Weihnachtstag
10.30 Uhr WORTGOTTESFEIER – Es singt der Chor „Germania“

Leun. Der Bus fährt auf Anforderung!

Samstag, 27. Dezember 2014
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER – Vorabendmesse zum Fest der

Heiligen Familie. Der Bus fährt auf Anforderung!

Sonntag, 28. Dezember 2014
16.00 Uhr AUSSENDUNGSGOTTESSDIENST der

STERNSINGER

Mittwoch, 31. Dezember 2014, SILVESTER
16.00 Uhr Ök. Jahresschlussandacht in der ev. Kirche Leun
17.30 Uhr Ök. Jahresschlussandacht in der ev. Kirche

Tiefenbach

Sonntag, 4. Januar 2015
10.30 Uhr FAMILIENMESSE unter Mitwirkung der Sternsinger.

Der Bus fährt auf Anforderung!

Mittwoch, 7. Januar 2015
17.00 Uhr WORTGOTTESFEIER in der Gertrudisklinik,

Biskirchen

Donnerstag, 8. Januar 2015
16.00 Uhr WORTGOTTESFEIER in der ev. Kirche Holzhausen

STERNSINGERAKTION 2015
In den ersten Tagen des neuen Jahres werden wieder die Stern-
singer in den Ortschaften unterwegs sein. Wenn Sie sicher gehen
wollen, dass die Könige auch zu Ihnen nach Hause kommen,
melden Sie sich bitte mit Ihrem Besuchswunsch an. Entweder
tragen Sie sich in eine Liste ein, die im Kirchenflur ausliegt oder
Sie rufen uns an! Vielen Dank!

Bitte beachten: Der Seniorennachmittag am 8. Januar fällt aus!
Anmeldungen für die Busfahrdienste bitte so früh wie möglich!
Bitte beachten: Bei widrigen Wetterverhältnissen, wie Eis und
Schnee, fährt der Bus nicht!
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros Leun
In der Regel donnerstags und freitags 10.00 – 12.00 Uhr.
Aufgrund der Feiertage ist das Pfarrbüro in Leun erst wieder am
Freitag, 02.01.15, besetzt!
Emailadressen für Leun: M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de,
A.Ferincevic@braunfels.bistumlimburg.de

Das zentrale Pfarrbüro Braunfels ist geöffnet
In den Ferien von Montag bis Freitag 10.00 – 12.00 Uhr.
Zentrales Pfarrbüro Braunfels, Hubertusstr. 8, 35619 Braunfels,
Tel. 06442 953530, Fax 06442 9535319,
E-Mail: st.anna@braunfels.bistumlimburg.de

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael Sinn
Samstag, 20. Dezember 2014
15.00 Uhr Beichtgelegenheit in Sinn in der Kirche

Sonntag, 21. Dezember 2014
09.00 Uhr Hl. Messe zum 4. Advent

Mittwoch, 24. Dezember 2014, Heiligabend
16.00 Uhr Andacht für Familien
17.00 Uhr Christmette in Breitscheid
17.00 Uhr Christmette in Driedorf
17.00 Uhr Christmette in Bicken
21.30 Uhr Christmette

Kollekte: für ADVENIAT
22.00 Uhr Christmette in Herborn

Donnerstag, 25. Dezember 2014, 1. Weihnachtstag
Keine Hl. Messe in Sinn
10.30 Uhr Hl. Messe in Bicken
10.30 Uhr Hl. Messe in Herborn

Freitag, 26. Dezember 2014, 2. Weihnachtstag
09.00 Uhr Hl. Messe
10.30 Uhr Hl. Messe in Herborn

Sonntag, 28. Dezember 2014
09.00 Uhr Hl. Messe mit Kindersegnung

Dienstag, 30. Dezember 2014
15.00 Uhr Vorbereitungstreffen der Sternsinger und Helfer

im Pfarrsaal

Mittwoch, 31. Dezember 2014, Silvester
18.00 Uhr Jahresschlussmesse Eucharistiefeier zum Abschluss

des Jahres 2014

Donnerstag, 1. Januar 2015, Neujahr
Keine Hl. Messe in Sinn
10.30 Uhr Hl. Messe in Bicken
10.30 Uhr Hl. Messe in der Krypta in Herborn

Kontakt
Kath. Pfarramt Sinn, Hochstr. 11, 35764 Sinn, Telefon 02772
51862, Fax 02772 570443, E-Mail: st.michael-sinn@web.de

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 21. Dezember 2014, 4. Advent
11.00 Uhr Hauptgottesdienst

Dienstag, 23. Dezember 2014
18.15 Uhr Jungbläserschulung I
18.45 Uhr Jungbläserschulung II
19.30 Uhr Posaunenchor

Mittwoch, 24. Dezember 2014, Heiligabend
16.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Kinder
Donnerstag, 25. Dezember 2014, 1. Christtag
09.30 Uhr Beichte
10.00 Uhr Hauptgottesdienst

Freitag, 26. Dezember 2014, 2. Christtag
11.00 Uhr Predigtgottesdienst
Hinweis „Gottesdienst zum Nachhören“
Predigten und komplette Gottesdienste können über unsere
Homepage www.selk-allendorf-ulm.de im Internet „nachgehört“
werden. Außerdem besteht die Möglichkeit, ein Abspielgerät für
zu Hause oder das Krankenhaus auszuleihen. Fragen Sie einfach
den Küster oder unseren Kirchenvorsteher Wolfgang Werner.

Geistliches Wort
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen
seine Herrlichkeit.
Johannes 1, 14a

Kontakt
Pfarrer Stefan Dittmer, Stee-dener Hauptstraße 47, 65594 Runkel-
Steeden, Tel. 06482 941810, Mail: allendorf.ulm@selk.de, Home-
page: www.selk-allendorf-ulm.de.

Evangelische Gemeinschaft Allendorf
Heimlingstraße 3, www.eg-allendorf.de
Sonntag, 21. Dezember 2014
10.00 Uhr Gottesdienst mit Helmut Siemens (aus Paraguay)
10.30 Uhr Kindergottesdienst
Montag, 22. Dezember 2014
19.30 Uhr Jugendkreis Checkpoint C
20.00 Uhr Gemeindeleitung

Mittwoch, 24. Dezember 2014
16.00 Uhr Gottesdienst (Heiligabend) mit Simon Droß

Ganz herzliche Einladung!

Freitag, 26. Dezember 2014
10.00 Uhr Gottesdienst mit Friedhelm Olschewski
Die Jungscharen und der Teenkreis machen Ferien!

Internet macht’s möglich
Unter www.eg-allendorf.de finden Sie Allgemeine Infos zu den
einzelnen Gruppen und den aktuellen Veranstaltungsplan.

Aus Vereinen und Verbänden
Spvgg. Ulm/Allendorf

Weihnachtsfeier
Die traditionelle Weihnachtsfeier der Spielvereinigung Ulm/Allen-
dorf findet in diesem Jahr am 20. Dezember 2014 ab 19.30 Uhr
in der Ulmtallhalle in Allendorf statt. In vorweihnachtslicher At-
mosphäre wollen wir den Jahresausklang mit allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern unseres Vereins begehen und unsere Ju-
bilare an diesem Abend ehren.
Der Eintritt ist wie immer frei. Für einen Imbiss ist ebenfalls ge-
sorgt. Als besonderes Highlight wird uns wieder Hubi’s Musik-
expressmit seinemWeihnachtspop erfreuen und zum Tanzen ein-
laden. Über ein zahlreiches Erscheinen freut sich die Spielvereini-
gung Ulm/Allendorf.

Der Vorstand

Kleintierzuchtverein H9 Lahn/Ulm
Biskirchen e.V.

Sehr gut besucht war unsere Weihnachtsfeier am 08.12. im Haus
des Gastes. Viele Mitglieder hatten etwas ess- oder trinkbares
mitgebracht und wir haben ein paar angenehme Stunden ver-
bracht. Auch konnten wir wieder ein Neues Mitglied willkommen
heißen.
Die nächste Versammlung findet amMontag, 05.01.15, um 19.00
Uhr im Vereinsraum „Altes Backhaus“ in Biskirchen statt. Die JHV
findet am Freitag, 27.02.15, im „Haus des Gastes“ statt.

Der Vorstand
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VdK-Ortsverband Driedorf
Jahresabschlussfeier mit Ehrungen
Langjährigen Mitgliedern hat jetzt der VdK OV.-Driedorf „Danke“
gesagt.Währendder diesjährigen Jahresabschlussfeierwurde eine
Reihe von VdKlern für 10-jährige und 25-jährige Mitgliedschaft
geehrt.

An der Spitze der ausgezeichnetenMitglieder standHeinrichGeorg
aus Driedorf der dem VdK seit 65 Jahren die Treue hält. Vertreter
vomKreisverband Dillenburg (Dagmar Clees und Alfred Gumbert)
überreichten Anstecknadeln und Urkunden. Vom. OV.-Driedorf
überreichte Adelheid Dierl den zu ehrenden Mitgliedern ein Prä-
sent.

Männerchor Ulmtal
Grenzgang am 29.12.2014
Die Gesangvereine „Harmonie“, Allendorf und „Liederfreund“ Ulm
laden alle aktive und passive Mitglieder zu unserem gemeinsa-
men Grenzgang am Montag, dem 29.12.2014, ein.
Ziel ist die Gaststätte „Zur Post“ in Holzhausen. Abmarsch ist um
10.30 Uhr auf der „Prombel“ in Allendorf. Wer nicht mitlaufen
möchte, kann direkt in die Gaststätte „Zur Post“ nach Holzhausen
kommen (ab 11.30 Uhr reserviert).

Weihnachtsfeier des Männerchors Ulmtal

Allendorf: Werner Peusch singt seit 60 Jahren im Chor!
Etwa 60 Mitglieder der beiden Vereine „Harmonie“ Allendorf und
„Liederfreund“ Ulm konnten die beiden Vorsitzenden Karl-Heinz
Dampf undHerwig Tuma zu ihremFamilienabend in der Ulmtalhalle

begrüßen und freuten sich über die sehr guteResonanz. Die beiden
Vorsitzenden bedankten sich nachdrücklich bei ihrem Notenwart
Heinz Römershäuser für die geleistete Arbeit im abgelaufenen
Jahr. Auch dem Vize-Dirigenten Herwig Tuma sagte Karl-Heinz
Dampf imNamendesChoresDanke für seineArbeit, ehedie beiden
Vorsitzenden dem Chorleiter Tobias Erbe für seinen unermüdli-
chen Einsatz im abgelaufenen Jahr ein „Dankeschön“ zum Aus-
druck brachten.

Ehrungen der „Harmonie“ (v.l.): Vorsitzender Dampf, Helmut Tropp,
Lothar Sänger, Werner Peusch, Alexander Krauß und 2.Vorsitzen-
der Wolfgang Theile

Dann standen Ehrungen für langjährige Treue zum Verein auf dem
Programm. Vorsitzender Dampf von der „Harmonie“ Allendorf
konnte folgende Mitglieder auszeichnen: Alexander Krauß für 25
Jahre, Helmut Tropp für 40 Jahre, Lothar Sänger für 50 Jahre und
Werner Peusch sogar für 60 Jahre aktives Singen. Sie erhielten
eine Urkunde, die Ehrennadel der „Harmonie“ und ein Präsent.
Das Mitglied Christof Würz (25 Jahre) war leider verhindert und
konnte die Auszeichnung nicht persönlich entgegennehmen. Der
Chor brachte im Anschluss einige besinnliche Weihnachtslieder
zu Gehör.

Der „Männerchor Ulmtal“ bei seinen Vorträgen

Der stimmungsvolle und vorweihnachtliche Abend wurde abge-
rundet mit einem Sketch von Rosi Tuma und Karl-Heinz Dampf,
sowie einem lustigen Vortrag über den Tannenbaumschmuck von
Wolfgang Theile.

DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 18.12. bis 24.12.2014
• Die Tribute von Panem Mockingjay Teil 1 •
• Der Hobbit: Die Schlacht… 3D • Alles ist Liebe •
• Die Pinguine von Madagascar 3D • Paddington •
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Ortsteil
ARBORN

Ortsteil
BEILSTEIN

Grenzgang in Beilstein
am 27.12.2014
Treffpunkt ist um 09.30 Uhr in Beilstein an
„Simons-Haus“ in der Westerwaldstr.8

Wir möchten gemeinsam eine Etappe von etwa 2,5 Std. in
der Gemarkung Beilstein erwandern.

Unterwegs sind wieder 2 Verpflegungsstopps mit warmen
und kalten Getränken eingerichtet.
Anschließend treffen wir uns um 12.30 Uhr an der
Grillhütte des Gesangvereins wo eine leckere Erbsensuppe
aus der Gulaschkanone und heiße Würstchen serviert
werden.

Natürlich sind auch alle diejenigen Eingeladen welche
nicht mitwandern konnten, gemeinsam ein paar schöne
Stunden zu verbringen.

Auf Euer kommen freut sich der Heimat- und
Geschichtsverein sowie der Gesangverein
Beilstein.

Tischtennis-Abteilung des TuSpo
„Nassau“ Beilstein

Beilsteiner Tischtennis-Herren beenden die Hinrunde mit
einem Sieg und einer Niederlage
Mit zwei Spielen innerhalb von zwei Tagen, von denen das erste
mit einem klaren Sieg und das zweite mit einer knappen Niederla-
ge endete, schlossen die Beilsteiner Tischtennisspieler die Hin-
runde in der 2. Kreisklasse Nord ab.
Gegen den Tabellenvorletzten vom TTC Siegbach II verlief bereits
der Start in den Eingangs-Doppeln optimal, denn nach dem kla-
ren Dreisatz-Erfolg von Ralf Peter Jäkel/Constantin Kunz konn-
ten auch Christian Dietermann/Hubert Strauß ihr Doppel nach
einem 0:2-Satzrückstand dank einer starken kämpferischen Leis-
tung nochmit 3:2 gewinnen und brachten die Beilsteiner dadurch
mit 2:0 in Führung.
Im vorderen Paarkreuz gewann Ralf Peter Jäkel sein erstes Einzel
in vier Sätzen, während es Constantin Kunz etwas spannender
machte und im entscheidenden fünften Durchgang einen 4:6-
Rückstand noch in einen 11:7-Erfolg ummünzen konnte. Im hin-
teren Paarkreuz beendete dann Christian Dietermann sein erstes
Einzel mit einem klaren Dreisatz-Sieg, während sich Hubert Strauß
seinem Gegner knapp in vier Sätzen geschlagen geben musste,
so dass es nach den ersten vier Einzeln 5:1 für Beilstein stand.
Im zweiten Einzel-Durchgang ließen die Beilsteiner dann nichts
mehr anbrennen und sorgten durch drei klare Erfolge von Ralf
Peter Jäkel, Constantin Kunz und Christian Dietermann für den
deutlichen 8:1-Endstand.
Am Tag darauf gab es dann zum Abschluss der Hinrunde ein
spannendes Verfolger-Duell beim bis dahin punktgleichen Tabel-
lendritten vom TTC Herbornseelbach IV, das eigentlich schon in
der Vorwoche stattfinden sollte, aber dann von den Seelbachern
recht kurzfristig einen Tag vor dem angesetzten Termin abgesagt
werden musste, da ihnen ihre Halle nicht zur Verfügung stand.
Dadurchmusste Beilstein in diesemwichtigen Spiel im Kampf um
den Verbleib an der erweiterten Tabellenspitze dann beim Nach-
holtermin leider ohneChristian Dietermann antreten; und das stell-
te sich im Nachhinein dann leider dochmit als spielentscheidend
heraus.
Die beiden Eingangs-Doppel verliefen zunächst ausgeglichen. Ralf
Peter Jäkel/Constantin Kunz gewannen ihr Doppel klar in drei
Sätzen, während sichDieter Zenzinger/Hubert Strauß, die erstmals
in dieser Saison zusammen Doppel spielten, ihren Gegnern trotz
guter Leistung in vier Sätzen, von denen sie den dritten und vier-
ten nur denkbar knapp verloren, geschlagen geben mussten.
Im ersten Einzel-Durchgang konnten zunächst Constantin Kunz
und Ralf Peter Jäkel ihre Spiele beide klar in drei Sätzen gewinnen
und brachten Beilstein dadurch mit 3:1 in Führung. Anschließend
musste sich Hubert Strauß in drei Sätzen geschlagen geben, wäh-
rend es Dieter Zenzinger wieder mal spannend machte und sein
Einzel in einem hart umkämpften Fünfsatz-Match dann aber leider
denkbar knappmit 9:11 im fünften Satz abgebenmusste, so dass
es nach den ersten Einzeln wieder ausgeglichen 3:3 stand.
Ralf Peter Jäkel konnte die Beilsteiner dann mit 4:3 in Führung
bringen; und auch bei Constantin Kunz sah es lange Zeit sehr gut
aus, denn bei einer 2:1-Satzführung sprach viel dafür, dass er die
Beilsteiner Führung auf 5:3 ausbauen könnte. Doch leider musste
er die beiden letzten Sätze dann doch noch abgeben, so dass die
Seelbacher nach dem knappen 11:8 im fünften Satz wieder zum
4:4 ausglichen. Als dann Dieter Zenzinger und Hubert Strauß ihr
zweites Einzel abgeben mussten, gerieten die Beilsteiner beim
Zwischenstand von 4:6 erstmals in Rückstand; und die Hoffnung,
zumindest noch ein Unentschieden zu holen, sank nun doch ra-
pide.
Im dritten Einzel-Durchgang konnte Ralf Peter Jäkel zwar noch
einmal auf 5:6 verkürzen; doch anschließendmussten sich Dieter
Zenzinger und Hubert Strauß, obwohl sie beide gegen ihre star-
ken Gegner aus dem vorderen Paarkreuz lange Zeit gut mithalten
konnten, jeweils in vier Sätzen geschlagen geben, so dass das
Spiel schließlich mit einem 8:5-Erfolg der Seelbacher endete.
Schade, denn wenn die Beilsteiner am ursprünglich angesetzten
Termin in Bestbesetzung hätten antreten können, wäre sicherlich
mehr drin gewesen! Und auch so hätten sie, wenn sie bei den
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beiden knappen Fünfsatz-Spielen etwas mehr Glück gehabt hät-
ten, durchaus auch mit 8:6 gewinnen oder zumindest ein Unent-
schieden holen können.
Nach dieser somit doch etwas unglücklichen Niederlage haben
die Beilsteiner jetzt nach Abschluss der Hinrunde als Tabellen-
vierter 10:6 Punkte auf ihrem Konto und dürften damit bei jetzt
vier Punkten Rückstand auf den Tabellenführer vom TTC Man-
deln II, den die Beilsteiner in der Hinrunde immerhin als einzige
Mannschaft bezwingen konnten, endgültig aus dem Titelrennen
ausgeschieden sein. Aber zumindest beim Kampf um Platz zwei
oder drei sollten sie in der Rückrunde durchaus noch ein Wört-
chen mitreden können.

Black Soul Tenors geben Zusatzkonzert
im Landgasthaus Hui Wäller

Erster Auftritt schnell ausverkauft
Greifenstein-Beilstein (red). Die Eintrittskarten für das Black Soul
Tenors Konzert im LandgasthausHuiWäller in Beilstein (Schlossstr.
7) waren bereits nach zehn Tagen ausverkauft. Deshalb gibt es am
Sonntag, 28. Dezember, um 18.00 Uhr ein Zusatzkonzert. So
haben alle diejenigen, die für den Vortag leer ausgegangen sind,
die Möglichkeit, die Black Soul Tenors doch noch im Hui Wäller
zu erleben.

Die Black Soul Tenors treten am am 27. und am 28. Dezember im
Hui Wäller in Beilstein auf. Foto: Gabriel Kirchner

Die Sänger Carl Ellis, Dennis LeGree und Regi Jennings haben
alle unter anderemdie legendäre Rolle des Papa, der alten Dampf-
lok beim Musical Starlight Express gespielt. Jetzt geben sie ge-
meinsam ein Konzert zusammen mit ihrem Pianisten Martin
Drazek. „Gospel-, Soul- und Musicalfans kommen bei diesem
Konzert auf ihre Kosten“, verspricht Martha Schmidt vom Land-
haus Hui Wäller.
Infos zu den weiteren Veranstaltungen und die Möglichkeit der
Online-Ticketreservierung gibt es auf der Internetseite: www.land
haus-hui-waeller.de. Telefonische Reservierung der Eintrittskar-
ten sind unter 02779 5100550 oder 06449 7190080 möglich.

Ortsteil
GREIFENSTEIN

Ortsteil
HOLZHAUSEN

Gesangverein „Liederkranz“ Holzhausen
Gesangstunde
Die nächste Gesangstunde findet statt am Montag, den 22. De-
zember 2014.

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung ladenwir alle Mitglieder recht herz-
lich ein.
Wann: Samstag, den 17.01.2015 um 19.30 Uhr
Wo: Gasthaus zur Linde

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Jahresbericht des Schriftführers
5. Kassenbericht

a) Bericht des Kassierers
b) Bericht der Kassenprüfer mit Antrag auf Entlastung

des Vorstandes
6. Ehrungen
7. Teilvorstandswahlen
8. Vereinsjubiläum 2015
9. Verschiedenes

Bärbel Schäfer (Schriftführer)
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Ortsteil
NENDEROTH

Jahresabschluss-Schießen des
Schützenverein „NIZZA“ Nenderoth e.V.
am 29. Dezember 2014

Zur letzten Veranstaltung im Jahr 2014 lädt der Schützenverein
„NIZZA“ Nenderoth zum Jahresabschluss-Schießen amMontag,
dem 29. Dezember 2014, ab 10.00 Uhr in sein Schützenhaus ein.
Jeder Gast der das 18. Lebensjahr erreicht hat, kann sich imGroß-
kalieberschießen auf einer Distanz von 50 m im Kampf um den
besten Schützen messen.
Den erfolgreichen Schützen winken tolle Preise. Für das leibliche
Wohl unserer Gäste ist reichlich gesorgt.

Es freuen sich auf zahlreiche Besucher
Schützenverein „NIZZA“ Nenderoth e.V.

Skihütte am Knoten öffnet wieder
Wenn auch der Winter und Schnee auf sich warten lassen, sind
wir guter Dinge, dass sie kommen werden. Und somit sind wir
froh gestimmt, freuen uns auf die kommende Wintersaison am
Knoten. Am Samstag, den 28. Dezember öffnet die Skihütte am
Knoten in Greifenstein Arborn ab 11.00 Uhr.
Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu, wir hoffen, dass
derWinter so langsam Einzug amKnoten hält. Wem geht da nicht
der Gedanken durch den Kopf, mal wieder was an der frischen
Luft, bei Schnee und Sonnenschein zu unternehmen. Am 28.
Dezember öffnet die Skihütte am Knoten mit dem klassischen

Winteropening. Ab 11.00 Uhr geht es los, bei ausreichender
Schneelage gibt es kostenlose Liftbenutzung. Für das leibliche
Wohl ist ausreichend gesorgt.
Ab Januar starten wir dann in die klassische Wintersaison, da ist
die Skihütte Samstags ab 13.00 Uhr (nur bei Schnee) aber jeden
Sonntag ab 11.00 Uhr geöffnet. Liftbetrieb natürlich nur bei aus-
reichender Schneelage. Einzelheiten können Sie unserer Home-
page: www.skiclub-nizza.de bzw. der heimischen Presse entneh-
men. Es freust sich auf Ihr kommen, Skiclub Nizza.
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Ortsteil
ULM

Jahreshauptversammlung des Fördervereins
der Freiwilligen Feuerwehr Ulm e.V.

Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Freiwilligen
Feuerwehr Ulm e.V. findet am Samstag, den 17. Januar 2015 um
19.00 Uhr im Ulmer Konfirmandensaal statt.

Tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Ehrungen der Verstorbenen
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Wehrführers
5. Ehrungen
6. Bericht des Kassierers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache über die Punkte 3 – 7
9. Entlastung des Vorstandes

10.Wahl des Vorstandes
11.Wahl zweier Kassenprüfer
12. Situation der Einsatzabteilung
13. Veranstaltungen 2015
14. Verschiedenes

Alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Ulm sind hierzu herz-
lich eingeladen.

LetzteLetzteLetzteLetzteLetzte AAAAAusgabe 2014usgabe 2014usgabe 2014usgabe 2014usgabe 2014
Die letzte Ausgabe der „Greifensteiner
Nachrichten“ wird 2014 in der KW 51
erfolgen (Erscheinungstag: Freitag,
19.12.2014). Annahmeschluss istSams-
tag, 13. Dezember 2014, 12.00 Uhr.

Die erste Ausgabe im neuen Jahr er-
scheint in der KW 02 am Freitag, 9.
Januar 2015. Annahmeschluss hierfür ist
Montag, 5. Januar 2015, 12.00 Uhr.

Wir bitten umBeachtung!

Johannes-Gutenberg-Schule
trifft MINT-Azubis

Spezialisten in technischen Berufen gesucht
Schüler der Johannes-Gutenberg-Schule Ehringshausen haben
in verschiedenen Unternehmen technische Ausbildungsberufe
kennengelernt. Erstmals informierten sich über 90 interessierte
Realschüler/innen der 9. Klasse bei heimischenUnternehmen über
MINT-Berufe.
Das „MINT-Projekt“ stellt Ausbildungsberufe in den Bereichen
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik vor.
Die Ausbildungsleiter der Unternehmen stellen fest, dass es immer
schwieriger wird, motivierte und ausbildungsfähige junge Men-
schen für eine duale Berufsausbildung in technischen Berufen zu
finden und suchen deshalb schon früh den Kontakt zu künftigen
Auszubildenden.
Das „I am MINT“-Projekt ist eine Kooperation zwischen Unter-
nehmen und den teilnehmenden Schulen.

Folgende Unternehmen haben am Projekttag der Johannes-
Gutenberg-Schule teilgenommen: Alphacan Omniplast GmbH,
Buderus Edelstahl GmbH,Herborner Pumpenfabrik, Isabellenhütte
Heusler GmbH &Co. KG, Küster Holding GmbH, Pfeiffer Vacuum
GmbH, Weber GmbH & Co. KG, Zeiss Sports Optics GmbH.
Auszubildende stellten die Unternehmen und ihre Entwicklung in
einer Präsentation vor. Im Anschluss wurden die Schüler durch
die Produktion geführt und erhielten entsprechende Grund-
informationen zu den produzierten Produkten aus erster Hand.
Danach durften die Realschüler an den Maschinen in der Aus-
bildungswerkstatt eigene Erfahrungen machen. Der Projekttag
endetemit einer Fragerunde zur dualen Ausbildung und denmög-
lichen Weiterbildungsmöglichkeiten.
Die Schüler/innen und ihre begleitenden Lehrkräfte verfolgten die
Ausführungen der Azubi-Mentorenmit großem Interesse und lern-
ten, dass es im MINT-Bereich viele spannende und innovative
Tätigkeitsfelder gibt.
Sie sind bereits auf den für Mai 2015 geplanten zweitenMINT-Tag
der Johannes-Gutenberg-Schule gespannt.

Lara Theis liest am besten
Überzeugende Siegerin beim Vorlesewettbewerb an der
Westerwaldschule Driedorf
Driedorf. Beim diesjährigen Vorlesewettbewerb der sechsten Klas-
sen am 05.12. konnte die Seilhofenerin Lara Theis aus Klasse 6c
die Jury am ehesten überzeugen. Sie gewann denWettbewerb vor
Svenja Neubauer (6 b) und Mümtaz Baysal (6 b).
In zwei Durchgängen mussten die insgesamt 6 Klassensieger ihr
Können unter Beweis stellen. Die Jury, die aus der Deutschlehrerin
Tanja Hartmann, der Mediotheksmitarbeiterin Dorothee Lange-
Hofmann, der Erziehungshilfelehrerin Katja Heuzeroth und Vorjah-
ressiegerin Klara Bauer bestand, bewertete dabei die Lesetechnik,
das Textverständnis sowie die Textgestaltung.
In der ersten Runde hatten die Schüler eine Lesestelle vorbereitet
und führten auch kurz in die Handlung des Romans ein. Lara



Theis wählte hier „Charlottes Traumpferd“ von der Bestseller-
Autorin Nele Neuhaus. Ihr gelang es überzeugend, eine von ihr
gewählte Textstelle mit Leben und Atmosphäre zu füllen.

Mümtaz Baysal (6b), Svenja Neubauer (6b) und Lara Theis (6c)

Dennoch brachte erst die zweite Runde die Entscheidung. Hier
galt es, einen bisher fremden Text ebenso flüssig, betont und
gestaltend vorzutragen wie zuvor. Die Jury wählte hier die moder-
ne Pippi Langstrumpf- Adaption „Die Paulis außer Rand undBand“
vonGernotGricksch aus. Für Lisawurde diese amüsante Familien-
geschichte, bei der die drei Kinder Dennis, Lea und Flummi ihre
humorlose Tante Heidrun in Pippi Langstrumpf verwandeln, aber
nicht zum Stolperstein, sondern sie meisterte ihre Textpassage
bravourös und machte den Witz der Geschichte deutlich.
Die drei Erstplatzierten – Lara, Svenja und Mümtaz – erhielten
Buchpreise. Lara Theis wird die Westerwaldschule im nächsten
Jahr beim Kreisentscheid vertreten. Sie erklärte sich außerdem
bereit, auf demanstehendenWeihnachtskonzert eineWeihnachts-
geschichte vorzulesen.

IMeNS-Autorenlesereise trifft
auf Schülerinnen und Schüler
der Johannes-Gutenberg-Schule

Am 28.11.2014 konnten die neunten Klassen der Johannes-
Gutenberg-Schule gemeinsam mit ihren Deutsch-Lehrer/-innen
Jugendliteratur einmal hautnah erleben: Der Autor David Chot-
jewitz las in der Volkshalle der Gemeinde Ehringshausen aus sei-
nemmehrfach ausgezeichneten Roman „Daniel halber Mensch“.
Mehr als 200 Schülerinnen und Schüler lauschten dem Vortrag,
der durch die szenische Unterstützung der beiden Schauspieler
Andreas Pfundstein undMoritz Grabbe besonders lebendig wur-
de. „Daniel halber Mensch“ erzählt die Geschichte einer Jugend-
freundschaft zur Zeit des Nationalsozialismus. Armin, Sohn ei-
nes dem Alkohol verfallenen Hafenarbeiters, und Daniel, dessen
Vater ein angesehener Rechtsanwalt in Hamburg ist, sind unzer-
trennlich und begeisterte Anhänger der nationalsozialistischen
Bewegung. Wie so viele andere damals sind sie darauf erpicht,
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sich derHitlerjugend anzuschließen. Doch dieser TraumwirdDaniel
nicht erfüllt, denn es stellt sich heraus, dass er mütterlicherseits
jüdischer Abstammung und deswegen nach der Definition der
Nazis ein ,Halbjude’ ist…
Im Anschluss an die szenische Lesung standen der Autor und die
beiden Schauspieler den Jugendlichen für Fragen zur Verfü-
gung.
So konnte man z.B. erfahren, warum David Chotjewitz Schrift-
steller wurde, wie die Idee für den Roman entstanden ist
und warum er die szenische Vortragsweise der Handlung so
schätzt.
Finanziert wurde die gesamte Veranstaltung durch den Medien-
service des Lahn-Dill-Kreises.

Ein frohes Weihnachtsfest
und viel Glück und
Gesundheit im neuen Jahr

wünschen wir allen BürgerInnen von

Greifenstein und bedanken uns bei den Mitar-

beitern der Gemeindeverwaltung für die gute

Zusammenarbeit und ganz besonders bei den

fleißigen „Berichteschreibern“.

Ihr Team vom
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ULfG „Unabhängige Liste für Greifenstein“ sagt Danke!

- Bürgerentscheid für Vollsortimenter plus Discounter
in Greifenstein-Beilstein -

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

für unser Bürgerbegehren mit Bürgerentscheid sind wir im November von Tür zu Tür gegangen, um Ihre
Unterschriften dafür zu sammeln. Etwa 550 Wahlberechtigte hätten unterschreiben müssen,
damit der Antrag auf Bürgerentscheid genehmigt werden kann. Wir erhielten einen überraschend großen
Zuspruch und konnten in knapp 14 Tagen bereits fast das Dreifache der erforderlichen Unterschriften
sammeln, und das obwohl wir in manchen Ortsteilen kaum ein Viertel der Straßen geschafft haben.

Wir konnten nicht in jedem Dorf flächendeckend alle Straßen ablaufen und leider trafen wir auch nicht jeden
Interessierten an, sodass es sein kann, dass Sie nicht unterschreiben konnten.

Zunächst möchten wir uns bei allen, die unsere Initiative so positiv aufgenommen haben, herzlich bedanken,
aber auch bei denen, die nicht unserer Meinung waren und sachlich mit uns diskutiert haben.

Am 22.11.2014 übergaben wir 1.492 Anträge auf einen Bürgerentscheid an Bürgermeister Kröckel.
Nach Prüfung der Unterschriften und nach erfolgter Zulässigkeitsentscheidung durch die Gemeindevertretung
im Dezember muss der Termin für den Bürgerentscheid unverzüglich, spätestens innerhalb von sechs
Monaten, anberaumt werden.

Entscheiden Sie mit. Stimmen Sie für eine verbesserte Versorgungssituation und eine Weiterentwicklung der
gesamten Gemeinde. Stimmen Sie beim Bürgerentscheid mit JA!

Wir wünschen allen Greifensteiner Bürgerinnen und Bürgern ein schönes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins nächste Jahr!

Der Vorstand der ULfG – Hans-Udo Sattler (1. Vors.) – www.ulfgreifenstein.de

–
A

n
ze

ig
e

–

Mengerskirchen

Klebach

Angebote

vom 18.- 20.12.

Öffnungszeiten:

Heiligabend 7-13 Uhr

27+29 Dez. 7-21 Uhr

Silvester 7-14 Uhr

(1l = 0,17) zzgl. Pfand 3,30

versch. Sorten

(1kg = 0,7,98)

(100g = 0,88-1,27)

aus der Keule

(1kg = 0,74)

Ferrero Küsschen

od. Mon Cheri

157-225g Pk1,99

Rinder- Rouladen

od. -Gulasch

1 kg 8,49

Orangen

Spanien, Kl I

1,5 kg Netz 1,11

Jacobs

Krönung

500g 3,99

Justus

Mineralwasser

12 x 1 l 2,00

Der REWE-Markt
Mengerskirchen
fördert Gutes aus Hessen:

Kurze Transportwege für eine geringe CO²-Bilanz. Die Firma Racke
und Rüther aus Fuldabrück stellte beste Wurst in traditionellen
Handwerksverfahren wie in eigener Hausschlachtung her. Die Land-
wirte sind persönlich bekannt, wie z. B. die Erzeugergemeinschaft
„Schwäbisch Hall“ für Bioschweinefleisch. Mit dem „fairen Hand-
schlag“ wird besiegelt, dass die Bedingungen für Mensch, Tier und
Natur so sind, dass unsere Ressourcen erhalten bleiben.

Vom 18. bis 20.12.2014 Sonderverkauf mit Verkostung von
Hessischer Bauernbratwurst geräuchert – Bioqualität – 100 g 1,79
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www.www.www.www.www.www.www.www.www.mumumumumusisisisisikskskskskschchchchchululululule-e-e-e-e-rororororoemememememererererer.d.d.d.d.d.deee

Musikschule Römer
35753 Greifenstein • Beilstein • Nassau-Oranien-Schule
35753 Greifenstein • Allendorf • Altes Rathaus
35759 Driedorf • AmWallgraben 10

Unsere Bürozeiten:
Mo. - Fr. 15.00 - 19.00 Uhr

künstlerisch-staatlich
anerkanntes Bildungsinstitut

Gutscheine über:
Schnupperkurse (Kinder/Jugendliche) oder Einsteigerkurse (Erwachsene/
Senioren von 18-99 Jahre) für ein Instrument/Gesangsfach Ihrer Wahl
(Material und Instrument werden im Unterricht gestellt)

Das originelle Weihnachtsgeschenk
in letzter Minute... Erhältlich bis 23.12.2014!Per Post direkt zu Ihnen nach Hause.

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der

Karl Möller GmbH, Greifenstein-Arborn, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt vom

Getränke-Markt Zienert, Greifenstein, bei.

Wir bitten um Beachtung!
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Geht doch!
Freiwillige für die Welt.

Interesse an einem
freiwilligenDienst in
Costa Rica, Georgien,
Kambodscha oder
Kamerun.

Informiere dich:
www.brot-fuer-die-welt.de/
freiwillige

www.wittich.de

LW-Service auf
einen Klick:

www.rinis-brautmoden.com

„Winterzeit ist Thermografiezeit“
Seit einem knappen halben Jahr ist die EAM mit einem eigenen
Vertrieb am Start und bietet Ökostrom und Erdgas für Privatkun-
den an. Geschäftsführer Georg von Meibom erläutert im Interview,
welche zusätzlichen Angebote es jetzt gibt und welche Vorteile
ein Wechsel zur EAM für die Kunden hat.

Herr von Meibom, seit dem 1. Juli
beliefern Sie bereits Privatkunden
mit Ökostrom und Erdgas. Hat
die EAM darüber hinaus weitere
Produkte im Angebot?

Georg von Meibom: In den ver-
gangenen Monaten haben wir
unser Produktangebot ausgewei-
tet und bieten auch Heizstrom
für unsere Kunden an. Zudem
versorgen wir mittlerweile kom-
munale Einrichtungen der Städte
und Gemeinden und auch größere
Gewerbekunden mit Ökostrom
und Erdgas. Ganz neu ist jetzt
unser Thermografieangebot, von
dem die Menschen in der Regi-
on profitieren können.DennWin-
terzeit ist Thermografiezeit. Wer
wissen möchte, wo dieWärme in
den eigenen vierWänden verloren
geht, dessen Haus nehmen wir
gründlich unter die Lupe und ent-
decken mit unsererWärmekamera
unnötige Wärmeverluste. Schon
durch einfache energetische Sa-
nierungen lässt sich anschließend
viel Geld sparen. Interessenten
können ganz einfach unter der
Nummer 0561/9330-9330 anrufen
und einen Termin vereinbaren.

Warum sollten die Menschen aus
der Region zur EAM wechseln?

v. Meibom: Dafür gibt es viele
gute Gründe:Wir haben mit Hoch-
druck daran gearbeitet, dass wir
den Menschen in unserer Regi-
on Energie zu fairen Konditionen
undVertragsbedingungen liefern
können.

Wer heute zur EAM wechselt,
kann im Netzgebiet der Energie-
Netz Mitte bei einem jährlichen
Stromverbrauch von 4.500 Ki-
lowattstunden mehr als 70 Euro
gegenüber dem Grundversor-
gungstarif von E.ON sparen. Im
Gasbereich sind es bei einem
Jahresverbrauch von 22.000 Ki-
lowattstunden sogar mehr als 140
Euro. Zudem bieten wir weitere,
wertvolle Heimvorteile: Als ein zu
100 Prozent kommunales Unter-
nehmen liefern wir ausschließlich
Strom aus regenerativen Energien
und stehen für sichere Arbeitsplät-
ze und regionaleWertschöpfung.
Und als erfahrener Energieprofi
gestalten wir die Energiewende in
unserer Region aktiv mit.

Sie sprachen die E.ON-Kunden
an: Sind nicht die Kunden mit
dem Verkauf der E.ON Mitte im
vergangenen Jahr automatisch
EAM-Kunden geworden?

v. Meibom: Viele Menschen
denken, dass Sie nach der Re-
kommunalisierung unseres Unter-
nehmens automatisch Kunde bei
der EAM sind.Das stimmt jedoch
nicht – einWechsel von E.ON zur
EAM erfolgt nicht automatisch.
Wer zur EAM wechseln möchte,
muss einmal selbst aktiv werden:
Ein Vertrag kann sowohl online
unter www.EAM.de oder klassisch
auf dem Postweg abgeschlossen
werden.Diesen einen Schritt müs-
sen die Kunden selbst gehen und
einenVertrag unterschreiben.Wir

erledigen den Rest und kümmern
uns anschließend um die Klärung
aller Formalitäten. Dazu gehört
auch die Kündigung beim bis-
herigen Lieferanten. Im Internet
können Interessenten übrigens
ganz einfach ihre Postleitzahl in
den Tarifrechner eingeben und
sich ihren gültigen Strom- und
Gaspreis errechnen lassen.Aber
selbstverständlich sind wir auch
telefonisch für unsere Kunden da.
Unter der Nummer 0561/9330-
9330 oder auch per E-Mail unter
Kundenservice@Meine.EAM.de
stehen wir unseren Kunden für
Fragen zur Verfügung. Die Mit-
arbeiter unseres Kundenservice
sind montags bis freitags jeweils
zwischen 8 und 20 Uhr zu errei-
chen und helfen, dass derWech-
sel zur EAM so unkompliziert wie
möglich verläuft.

- Anzeige -

Häusliche Alten- und Krankenpflege
Bettina Lebershausen - Wällertorstraße 45 - 35764 Sinn

Tel. 0 64 49 / 92 18 37
Mobil: 01 71 / 5 31 03 85

Wir sind in Ihrer Gemeinde für Sie da!

Hauskrankenpflege Lahn-Dill

Gruppenangebot für Menschen mit besonderem Betreuungsaufwand · Demenz- und Besuchsdienst mit Caritas Lahn-Dill-Eder
www.pflege-lahn-dill.de

Spezielle

Angebote

für demenzkrAnke

menSchen und deren

Angehörige
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SpendenkontoCommerzbank Kassel:IBANDE23520400210322299900BIC COBADEFFXXX

Volksbund DeutscheKriegsgräberfürsorge e.V.

www.anstoss-

zum-frieden.de

Anstoß
zum

Frieden
Unterstützen Sie
unsere weltweite
Friedensarbeit mit
Ihrer Spende!

www.fly-and-help.de

www.wittich.de

www.EAM.de

WISSEN SIE, WO IHRE
WÄRME BLEIBT?

WINTERZEIT IST THERMOGRAFIEZEIT.
Wir nehmen Ihr Haus gründlich unter die Lupe und entdecken
mit unserer Wärmekamera unnötige Wärmeverluste.

Jetzt anmelden und EAM-Heimvorteil nutzen: Tel. 0561 9330-9330

THERMOGRAFIE:

NUR 98 €
*

JETZT TERMIN SICHERN!

*
P
re
is
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r
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:1
48

,5
0
€

w w w . g r a b m a l e - z i n n . d e

Fon 06440 327
Mobil 0151 1552 0620
Mail info@grabmale-zinn.de

Inschriften
Grabeinfassungen
Denkmäler in allen Gesteinsarten
Grabschmuck in Bronze und Stein

Hauptstraße 3

35614 Aßlar-B e c h l i n g e n

Wir beleihen auch

Sport- und

Jagdwaffen
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Duft, der die Sinne
verwöhnt
Finden Sie die favorisierte Duftnote Ihrer Lieben
heraus bevor Sie sich an den Parfümkauf machen.

Zu den Klassikern, die jedes Jahr aufs Neue ihren Weg auf
den Gabentisch finden, gehören Duftwässer in Form eines
edlen Parfüms sowohl für Sie als auch für Ihn. Doch jede
Nase ist individuell und mag nicht jede Duftnote. Das gilt es
beim Kauf zu beherzigen, sonst kann der Schuss nach hinten
losgehen. Das A und O vor dem Kauf lautet deshalb, recht-
zeitig die von ihr oder ihm favorisierte Duftnote „heraus zu
riechen“ beziehungsweise herauszufinden und gegebenen-
falls zu notieren. Schließlich soll Sie oder Er den Duft ja spä-
ter auch an sich tragen. Denn der menschliche Geruchssinn
ist überaus subjektiv und die Geschmäcker klaffen zwischen
herb und orientalisch, schwer oder leicht, süß oder fruchtig
sehr weit auseinander. Entsprechend groß – und für Männer
mitunter unübersichtlich ¬– ist das Angebot. Deshalb emp-
fiehlt es sich, in der Parfümerie bei einer Fachverkäuferin Rat
einzuholen. Gemeinsam mit ihr findet man(n) dann auch zum
Parfüm die passende Pflegeserie.
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Nostalgisches zum
Weihnachtsfest
Gerhard Lang erfand 1908 den beliebten
Adventskalender

Wer denkt in der Weihnachtszeit nicht an die Feste
aus seiner Kindheit zurück? Wo stand in Kinderta-
gen der Weihnachtsbaum und wie aufgeregt war
man, wenn man das erste Türchen des Adventska-
lenders öffnen durfte? Diese tägliche Vorfreude
verdanken die Kinder einem Schwaben: Der Pfar-
rerssohn Gerhard Lang erfand 1908 den gedruckten
Weihnachtskalender. Die Ursprungsidee hatte er
von seiner Mutter: Sie nähte damals 24 Gebäckstü-
cke auf einen Karton, von denen der Junge jeden
Dezembertag eines essen durfte.
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28.12.: Busfahrt zum Scherzmarkt nach Treysa, 26,90 €
03.01.: 8 Tage KURlaub im Isergebirge, Busfahrt HP, Anwendungen, Wellness, ab 339 €
13.02.: 4 Tage am Meer in Laboe, Busfahrt mit Ü/F im Hotel Scheer, ab 179 €
28.03.: 5 Tage Europastadt Straßburg, zentrumsnahes Hotel, Ü/F ab 339 €
28.03.: 8 Tage KURlaub im Isergebirge, Busfahrt, HP, Anwendungen, Wellness ab 399 €

Stadionsstraße 24 · 35606 Solms
Tel. 06442 922730 · Fax 06442 922738

Mobiltelefon 0178 4788925

Bissenberger Str. 42 • 35638 Leun-Biskirchen
Telefon 0 64 73 1815 • Telefax 06473 8833
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Glitzerndes Geschenk
Jede Frau freut sich über Schmuck

„Diamonds are forever“, wusste schon Shirley Bassey
und landete mit diesem Song einen Hit, der als Sound-
track des gleichnamigen Agententhrillers weltweit
bekannt wurde. Jede Frau freut sich über Schmuck. Es
muss aber nicht gleich ein Diamant sein.

Selbst wenn sie es nicht ständig betont, wäre es eine
ganz besondere Überraschung und Wertschätzung ih-
rer jahrelangen Arbeit mit den Kindern und im Haus-
halt, wenn sie an Weihnachten ein kleines Geschenk
öffnet, mit einem schönen Ring oder einer schönen
Halskette darin. Und sollte ihr der Schmuck wider Er-
warten nicht gefallen, dann kann sie ihn auch umtau-
schen. Doch das Leuchten in den Augen Ihrer Ehefrau
wird Ihnen gewiss sein, wenn Sie sie mit einer solchen
Gabe überraschen.

Foto: pixelio.de

Allen Kunden und
Freunden wünschen
wir ein frohes
Weihnachtsfest sowie
ein glückliches
neues Jahr.

GARTEN- U. LANDSCHAFTSBAU
Ulmtalstraße 2 • 35753 Greifenstein

Tel. 0 64 78 / 24 20 • Funk: 01 71 / 8 28 61 85 • Fax: 0 64 78 / 911 910

Weihnachtszeit
Zeit für die besten Wünsche:
Besinnliche Stunden, Dank für Ihr Vertrauen und Treue!
Zum Jahreswechsel Gesundheit, Glück, Erfolg
und weitere gute Zusammenarbeit

Büttner
Rohrreinigung
TV-Rohrkontrolle 0 64 79 / 6 53
Waldbrunn-Hintermeilingen

Tauchen Sie mit uns in das Jahr 2015

Wir sagen „Dankeschön“ und
wünschen Ihnen und Ihrer
Familie besinnliche Feiertage.

„Was hinter uns und vor uns liegt,
ist beides nichts, verglichen mit
dem, was in uns steckt.“
(RalphWaldo Emerson)

Fenster · Haustüren
Rollladen · Sonnenschutz · Tore

Kreisstraße 56 · 35583 Wetzlar-Garbenheim
Telefon: 06441 - 444696 · Telefax: 06441 - 444698

www.sauter-fenster-haustueren.de

Ihr Servicepartner für Fenster und Haustüren.
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Elektrotechnik
Reusch

Löhnberg

Landgasthof

„Bei„Bei„Bei Kleins“Kleins“
Löhnberg

Reifen-Service
Eggeler

Löhnberg

Holzwerk
RathschlagRathschlagRathschlag
Löhnberg

AKM Metallbau

Knetsch
Löhnberg

Kfz- & Reifen-
serviceservice PaulPaul
Löhnberg

Volksbank
MittelhessenMittelhessenMittelhessen

Löhnberg

Autohaus
GerstGerstGerst & WeylWeylWeyl

Löhnberg

Autohaus
Bergner

Löhnberg

HeizungHeizung - SanitärSanitär

Groß
Löhnberg

Wohnstudio
Schäfer

Löhnberg
Pizzeria
Casa Mia
Löhnberg

Kreissparkasse

Weilburg

Löhnberg

Kaps - Wäsche
und mehr
Löhnberg

Werni’s
Fahrschule
Weilburg

Natur-Natur- & Kunst-

steine GelbertGelbert

Löhnberg

Fahrschule friendsfriendsfriendsLöhnberg,
MengerskirchenMengerskirchenMengerskirchen Möbelservice

Johannes
Bad HomburgHomburgHomburg

Die Mitglieder des Löhnberger
allen Einwohnern, Kunden,

Familienmitgliedern ein schönes,
sowie einen guten Start

EM
VeranstaltungsVeranstaltungsVeranstaltungs-

techniktechnik SternkopfSternkopfSternkopf

Löhnberg
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Verlag & DruckLINUSLINUSLINUS WITTICHWITTICHWITTICH KGKGKGHerbstein

Folsches
Backhaus
Löhnberg

Frey
Versicherungs-Versicherungs-Versicherungs-

makler
LöhnbergLöhnberg

Internet/Internet/Internet/
Web Hosting

Clemens
Kaps

LöhnbergLöhnbergLöhnberg

Frankfurter
Volksbank
Löhnberg

Gemeinde-

verwaltungverwaltungverwaltung
Löhnberg

REWE-Markt
Kramer

Löhnberg

Hotel Restaurant
Zur Krone
Löhnberg

Gasthaus NeuZumZumZum WesterwaldWesterwaldWesterwald
Löhnberg

Schreinerei/BestattungenBestattungenBestattungen KellerKellerKellerLöhnberg

Bäckerei
Deißmann
Löhnberg

Willi Bockler
TransporteTransporteTransporte
Löhnberg

Raumausstattung
Raumausstattung
Raumausstattung

Borrmann
Löhnberg

Rundum-Service
Grün

Löhnberg

Weilburger
Tageblatt
Weilburg

Schreinerei
Diehl

Löhnberg

Metzgerei
SchermulySchermuly
Löhnberg

Baustoffe
Stroh

Weilburg

Rechtsanwalt

JerschJerschJersch & KaulKaulKaul

Weilburg
Friseursalon

Grän
Löhnberg

Selters
MineralquelleMineralquelleMineralquelle

Löhnberg

Zahnarztpraxis
Höhler

Löhnberg

Gärtnerei
RödelspergerRödelspergerRödelsperger

Löhnberg

Naturkosmetik
Göbel

Löhnberg

Steuerberatungsges.
Steuerberatungsges.
Steuerberatungsges.Mühl, Christ,Dragesser,Dragesser,Dragesser, Wendt

Löhnberg

Löhnberger Wirtschaftskreises wünschen
Kunden, Freunden, Bekannten und

schönes, erholsames Weihnachtsfest
Start ins neue Jahr 2015.
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Klassiker an den
Feiertagen
Die Weihnachtsgans zählt zu den Klassikern am
Heiligen Abend oder zu den Weihnachtsfeiertagen.

In vielen Familien darf das knusprige und gut gewürzte Ge-
flügel mit Klößen und Rotkohl ebenso wenig fehlen wie der
Weihnachtsbaum und die Geschenke. „Die Zubereitung ei-
ner Weihnachtsgans muss gar nicht aufwändig sein“, betont
Frank Schneider vom Verbraucherportal Ratgeberzentrale.
de. Mit dem richtigen Rezept gelinge sie quasi im Handum-
drehen. Das zum Einpinseln der Gans nötige Bier eigne sich
darüber hinaus auch zum Durstlöschen hervorragend. „Bei
soviel Hitze in der Küche kann man sich mit einem leckeren
Pils die Zeit ganz gut vertreiben“, meint Frank Schneider. Für
den perfekten Genuss sollte das Bier dabei eine Trinktempe-
ratur von sieben bis zehn Grad Celsius haben.

Die Zutaten für einen „Gänsebraten nach Mecklenburger
Art“

Auf www.chefkoch.de findet sich ein beliebtes Rezept zur
Zubereitung eines »Gänsebratens nach Mecklenburger Art«.
Die Zutaten für sechs Portionen: Eine mittelgroße, küchenfer-
tige Gans, Salz und Pfeffer, Beifuß. Für die Füllung:

300 g eingeweichte und entsteinte Backpflaumen, 300 g Äp-
fel, 2 EL Zucker, 3 EL geriebenes Brot, 50 g gewürfelten Speck,
Speisestärke, außerdem noch flüssiger Honig und Bier.

Die bratfertige Gans innen und außen mit Salz, Pfeffer und
Beifuß einreiben. Backpflaumen, Äpfel, Zucker, Brot und
Speck mischen und die Gans damit füllen, zunähen. Etwas
Wasser in den Bräter gießen, die Gans in den Bräter legen
und im Ofen braten, ab und zu mit dem Bratenfond begie-
ßen und die Gans drehen. Ist die Gans fast gar, vermischt man
Honig und Bier und pinselt dann die Gans damit ein. Fertig
braten. Herausnehmen, aus dem Fond wie gewohnt die Sauce
herstellen, die Gans teilen und die Füllung rundherum anrich-
ten. Dazu passen Klöße und Rotkohl, süßlich abgeschmeckt.
Für ein Kilogramm Gans sollte man übrigens etwa eine Stun-
de Bratzeit bei etwa 180 Grad Celsius einkalkulieren. (djd/pt).

Foto: djd/ Veltins
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Landhotel Adler
RestaurantRestaurant && BiergartenBiergarten
AmAm HainHain 1313 ·· 3563835638 BiskirchenBiskirchen

Tel.Tel. 06473/9292006473/92920WirWir wünschenwünschen IhnenIhnen undund IhrenIhren LiebenLieben eineingesegnetesgesegnetes Weihnachtsfest,Weihnachtsfest, vielviel GlückGlück undundGesundheitGesundheitgesegnetesgesegnetesGesundheitgesegnetesgesegnetes imim neuenneuen Jahr.Jahr.GlückGlückJahr.GlückGlück
UnserUnserHotelHotel undundRestaurantRestaurant istist amam23.23. undund 24.12.224.12.2014014 geschlossen.geschlossen.

BetriebsferienBetriebsferien vomvom 30.12.201430.12.2014 bisbis einschließlicheinschließlich 4.1.2015.4.1.2015.

BesuchenBesuchen SieSie unsuns imim Internet:Internet: www.Landhotel-Adler.comwww.Landhotel-Adler.com

Frohe Weihnachten und gute
Fahrt im neuen Jahr wünscht allen
Kunden, Freunden und Bekannten

Ihr Team von

Malerbetrieb + Innenausbau
FriedhofswegFriedhofsweg 5,5, 3576435764 SINN-EDINGENSINN-EDINGEN
Telefon:Telefon: 00 6464 4949 // 9292 36-036-0

FamilienFamilien BergelBergel && HinzHinz

InnungsfachbetriebInnungsfachbetrieb

BERGEL&HINZ GMBH
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Mit Liebe selbst gemacht
Selbstgemachte Adventskalender liegen im Trend.

Kann man sie doch individuell gestalten - und füllen.
Wie wäre es, mal einen Adventskalender selbst zu bas-
teln? Aus Filzstücken lassen sich leicht kleine Säckchen
nähen. Dazu Pappschildchen basteln, zum Beispiel Ster-
ne, Rentiere oder Engel, mit dem Adventstag versehen
und mit einem Faden befestigen. Nun die Säckchen mit
süßen Leckereien und netten, selbstgeschriebenen Bot-
schaften füllen und das Ganze an einen knorrigen Ast
hängen.

Eine stimmungsvolle Weihnachtsdekoration bekommt
man auch, wenn man rotbackige Äpfel mit einem Mus-
ter aus Zuckerguss verziert. Dazu einen dickflüssigen
Zuckerguss mit Zitronensaft anrühren, in einen Frisch-
haltebeutel füllen und eine Ecke abschneiden. Damit
Punkte, Streifen oder Sterne auf diew Äpfel aufsprit-
zen. Alternativ kann man die Äpfel mit Puderzucker
als Schnee bestäuben. Nun nur noch auf einem Teller
mit Nüssen und einer Kerze anrichten und fertig ist ein
festlicher vorweihnachtlicher Teller.

Foto: djd/Forum Zucker/L.Norris
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Für Ihr Vertrauen im altenJahr möchten wir uns bei allenPatientinnen und Patientenrecht herzlich bedanken.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer
Familie ein frohes Weihnachtsfest und
für das neue Jahr Gesundheit, Glück
und Zufriedenheit.

Ihr Team der Praxisklinik Dr. Herr
Beilstein, Tel. 0 27 79 / 5 10 58-0

Danke!
Für das Vertrauen im vergangenen Jahr möchten
wir uns auf diesem Wege bei unseren Kunden,

Geschäftspartnern und Freunden herzlich bedanken.
Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten
und alles erdenklich Gute für das neue Jahr!

Am Dienstag, 23.12.14, von
10.00 – 13.00 und
16.00 – 19.00 Uhr geöffnet.
Wir haben Urlaub vom
24.12.14 bis 05.01.15,
ab 06.01.15 sind wir wie
gewohnt für Sie da.

Lindenweg 2
Waldernbach
Tel. 0 64 76 / 41 94 91

AXA Regionalvertretung
Meuser & Krauß OHG
Hauptstraße 69
35794 Mengerskirchen
Tel.: 06476 911020
Fax: 06476 911022
meuser-krauss.ohg@axa.de

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr
wünscht allen Kunden,
Freunden und Bekannten

PARTY – SERVICE KIRCHEM
Ihr kulinarischer Begleiter für alle Festlichkeiten und Events!

Ein besinnliches Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr wünschen wir allen

Kunden, Freunden und Bekannten.
35799 Merenberg Telefon 06476 / 91 18 40 www.kirchem.de
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Wir danken all unseren Mandanten und
Freunden für ihr Vertrauen und wünschen allen

ein gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr!

Rechtsanwaltskanzlei Reichelt
Hauptstraße 47 · 56477 Rennerod
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Köstliche Mitbringsel
Pfefferkuchenhäuschen schnell gemacht

Früher war es in vielen Familien Tradition, in der Vor-
weihnachtszeit ein Pfefferkuchenhäuschen zu basteln.
Diese sind auch schöne Mitbringsel - besonders Kindern
macht es Spaß, sich dabei kreativ auszutoben. Eine
schnelle und einfache Variante: Lebkuchen oder Weih-
nachtskekse mit Zuckerguss zu einem Häuschen zusam-
menbauen und mit Schokofiguren, Plätzchen, Trocken-
früchten oder Marzipanfiguren dekorieren. Mit etwas
Puderzucker als Schnee bestäuben. Das köstliche Bau-
werk dann in eine Geschenkschachtel verpacken - oder
doch selbst aufstellen.

Leckere Tradition
Jetzt, in der Adventszeit bis Weihnachten,
hat Lebkuchen Hochsaison.

Schon seit dem 13. Jahrhundert werden sie gebacken,
doch bereits die alten Ägypter haben honiggesüßte
Kuchen gekannt. Lebkuchen dienten früher nicht nur
zum Genuss: Durch die Verwendung zahlreicher Ge-
würze beim Backen haben sie auch eine Tradition als
Heilmittel bei Krankheiten.

Erstmals geschichtlich erwähnt wurde die Lebkuchen-
bäckerei im Jahre 1296 in der Stadt Ulm, von der sich
die Tradition der Lebkuchen seitdem immer weiter aus-
breitete. Einige der deutschen Lebkuchenspezialitäten
sind weltweit bekannt, wie die Nürnberger Lebkuchen
und die Aachener Printen.

Foto: Handke/pixelio
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RALPHRALPH BRETZBRETZ
Vorwerk-Kundenberater
• zuständigzuständig fürfür Arborn,Arborn, Beilstein,Beilstein, OdersbergOdersberg undund RodenbergRodenberg

AmAm HainbirnbaumHainbirnbaum 11
3561435614 Aßlar-WerdorfAßlar-Werdorf

Telefon:Telefon: (0(0 6464 43)43) 8181 9494 4949
Mobil:Mobil: (01(01 71)71) 88 1717 3333 2323

Mail:Mail: ralph.bretz@kobold-kundenberater.deralph.bretz@kobold-kundenberater.deralph.bretz@kobold-kundenberater.de

Frohe Weihnachten und ein

gesundes neues Jahr 2015

Ich möchte mich auf diesem Weg für das

entgegengebrachte Vertrauen bedanken

und stehe Ihnen auch im nächsten Jahr

wie gewohnt zur Verfügung.
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25 Millionen Weihnachtsbäume
Bundesweit werden in jedem Jahr etwa 25 Millionen Fichten, Tannen und Kiefern alsWeihnachtsbäume verkauft.

Entsprechend groß ist der Bedarf an Christbaumstän-
dern - mit der Entscheidung für das richtige Modell ist
der erste Schritt zu einem gelungenen Weihnachtsfest
getan. Wer kurz vor dem Fest noch immer unentschlos-
sen im Baumarkt steht oder im Internet nach geeigne-

ten Christbaumständern sucht, fährt am besten zum
Getränkehändler oder schaut sich im Keller um: Ein
voller Bierkasten mit Halbliterflaschen genügt, um sich
einen Christbaumständer selbst zu basteln.

Ebenfalls bieten wir Ihnen kompetente Beratung
sowie den Verkauf von Dampfbügelsystemen und
Dampfreinigern.

Wir haben immer eine Auswahl an günstigen

- Dampfbügelstationen
- Dampfreinigern
- Bügeltischen
- Staubsaugern

am Lager.

In unserem s’Lädchen finden Sie eine kleine Auswahl
an Geschenkartikeln sowie nützliche Dinge für den
Haushalt.Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Elektrofachbetrieb
in Ihrer Nähe:
Unser Leistungsangebot umfasst:

- Elektroplanung und Installation der Haustechnik
- E-Check für Privathaushalte und Firmen
- Reparatur von Elektrogeräten
und Elektrowerkzeugen
- Prüfung gewerblich genutzter Elektro-
und Kommunikationsgeräten nach BGV A3

Fachbetrieb des Elektrohandwerks.

DEGS Droß GmbH
Westendstr. 2 a
35753 Greifenstein-Beilstein
Tel.: 02779-7109-0
www.degs-buegelsysteme.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 8.00-18.00 Uhr
Freitag von 8.00-16.00 Uhr

... wir machen Dampf

Der eine wartet, dass die Zeit sich wandelt,
der andere packt sie kräftig an und handelt. (Dante Alighieri)

Nur noch kurze Zeit und die lang ersehnten Weihnachtsfeiertage beginnen. Die Zeit
zwischen den Jahren ist auch die Zeit des Aufbruchs, um neue Ziele zu definieren und
mit Tatendrang und frischen Ideen in das neue Jahr zu starten. Meine Mitarbeiter und
ich wünschen unseren Freunden, Bekannten und Kunden schöne und erholsame
Feiertage, verbunden mit den besten Wünschen für 2015!

DEGS Droß GmbH - Elektro Geräte Service
Marita S. Droß
Geschäftsführerin

Computerhilfe Westerwald
Individuelle EDV-Dienstleistungen für Gewerbe und Privat

Christoph Leippert
„Wir wünschen Ihnen allen Frohe Weihnachten
und ein Gutes Neues Jahr.
Herzlichen Dank an unsere Kunden
für das entgegengebrachte Vertrauen!“

T: 06479 / 24 79 75
M: 0172 / 656 80 50
65620 Waldbrunn-Fussingen, Mittelstr. 9
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Gefährlicher Advent
Jahr für Jahr häufen sich bundesweit
Wohnungsbrände

Weihnachten ist das Fest der Lich-
ter, spätestens ab dem ersten Ad-
vent sorgen Kerzen im Haus für
eine heimelige Stimmung. Doch
Vorsicht: Jahr für Jahr häufen
sich in den letzten Wochen des
Jahres auch die Wohnungsbrän-
de. Weit über 10.000 Mal wird
in diesen Wochen bundesweit
die Feuerwehr alarmiert, das
besagt die Statistik des Gesamt-
verbands der Deutschen Versi-
cherungswirtschaft (GDV). Wer
den Gefahren vorbeugen will,
sollte einige Sicherheitshinweise
im Umgang mit Adventsgesteck und Weihnachtsbaum
beachten.

Viele unterschätzen die Gefahr, die von Kerzen aus-
geht, so GDV-Sprecherin Kathrin Jarosch: »Ein trocke-
ner Weihnachtsbaum in Verbindung mit Strohsternen
kann wie ein Brandbeschleuniger wirken.« Ihr Tipp:
Kinder sollte man stets im Auge behalten, also nie al-
leine mit offenen Kerzen oder offenem Feuer lassen.
Den Weihnachtsbaum sollte man erst kurz vor dem Fest
kaufen, damit er nicht vorzeitig austrocknet. Hilfreich
ist es zudem, für den Fall der Fälle einen Eimer mit
Löschwasser griffbereit zu haben. Unter www.gdv.de
gibt es mehr Tipps.

Zusätzlichen Schutz bieten Rauchwarnmelder, die bei
giftigen Rauchgasen Alarm schlagen. So wird verhin-
dert, dass Bewohner buchstäblich im Schlaf vom Feuer
überrascht werden. Kommt es dennoch zu einem Feu-
er, ersetzt die Hausrat- und Wohngebäudeversiche-
rung die Schäden - inklusive der eventuell verbrannten
Weihnachtsgeschenke. (djd/pt)

Foto: djd/Gesamtverband der Deutschen Versiche-
rungswirtschaft e.V.
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✷
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Wir erfüllen auch im neuen Jahr

außergewöhnliche
Wünsche!

Unseren Kunden,
Freunden und
Bekannten wünschen
wir ein
frohes Weihnachtsfest
und einen guten
Rutsch!

✩

✷

✯
✯

✷ ✩

Schöffengrund-Schwalbach
Industriegebiet
Telefon (0 64 45) 92 53-0
Telefax 92 53 50
www.rolladen.bepler.deStändige Ausstellung auch Sa. von 10 bis 13 Uhr geöffnet

Kfz-Meisterbetrieb

A
u
to

h
a
u
s

GMBH &
Co. KG

Andreas Gerst
Bernd Weyl

Grüner Weg 8
Tel. 06471 /30224 Gewerbegebiet
Fax 06471 /30042 35792 Löhnberg

wünscht allen Kunden,Freunden und Bekanntenein frohes Weihnachtsfest,Glück und viel Erfolgfür das neue Jahr
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Anderen eine Freude
machen
... mit selbstgemachten Plätzchen, Schokolade
und Tannenzweigen.

Der nette Nachbar, die liebe Kollegin oder jemand, den
man einfach gerne mag: Statt erst an Weihnachten
zu schenken, kann man schon im Advent eine Freude
machen. Dafür sollte man zunächst Plätzchen selber
backen, einfache Rezepte gibt es beispielsweise unter
http://www.mitzucker.de/plaetzchenrezepte-ruckzuck-
fertig. Die Plätzchen zusammen mit Mini-Schokola-
dentafeln in kleine Papiertüten einpacken. Noch einen
schönen Anhänger und einen Tannenzweig dranhän-
gen, und fertig ist die kleine Vorweihnachtsfreude.
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Originelle Geschenke
basteln
Mit handwerklichem Geschick und Fantasie zum
kleinen Präsent mit persönlicher Note.

Socken, ein Buch oder doch wieder ein Parfüm? Wer-
den Sie selbst aktiv, bevor Ihnen die Geschenkideen
für Weihnachten ausgehen. Mit ein wenig handwerkli-
chem Geschick und Fantasie lassen sich kreative Präsen-
te mit persönlicher Note gestalten. Viel Aufwand er-
fordern die meisten Geschenke aus der Heimwerkstatt
nicht, im Handumdrehen lassen sich so attraktive Weih-
nachtsüberraschungen für Groß und Klein herstellen.
Der Aha-Effekt ist dem Heimwerker bei Familie und
Freunden obendrein sicher.
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Danke!
Für das Vertrauen im vergangenen Jahr möchten

wir uns auf diesem Wege bei unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden herzlich bedanken.

Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten
und alles erdenklich Gute für das neue Jahr!

Heuchelheimer Straße 132 • 35398 Gießen
Tel. 0641/9628011 • www.baumschule-engelhardt.de
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2015

WirWir wünschenwünschen IhnenIhnen eineeine gesegnetegesegneteeineeine gesegneteeineeine
WeihnachtszeitWeihnachtszeit undund einein gutesgutesguteseinein guteseinein neuesneues Jahr!Jahr!Jahr!neuesneues Jahr!neuesneues

WetzlarerWetzlarer StraßeStraße 7878 -- 8080 ·· 3563835638 LeunLeun
Fon:Fon: 06473-92214-006473-92214-0 ·· www.keller-automobile.dewww.keller-automobile.de

DieDie HerrenHerren derder WeltWelt gehen,gehen, unserunser HerrHerr kommt!kommt!
G.G. HeinemannHeinemann

Service

Frohe, friedliche Weihnachten und
alles Gute für das neue Jahr wünscht

das Team vom Haus Ulmtal
allen ehrenamtlichen Helfern, den Angehörigen unserer
Bewohner, den Kurzzeitpflegegästen, den unser Haus
betreuenden Ärzten und deren Mitarbeiter/innen sowie

allen Bekannten und Freunden des Hauses

Zum Scheid 3 • 35753 Greifenstein-Allendorf
Tel.: 06478/89-0 • Fax: 06478/8911

E-Mail: info@haus-ulmtal.de
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Wann beginnt die
Adventszeit?
Der 1. Advent ist der Beginn des Kirchenjahres.

Die Tage werden kürzer, dafür sind die Abende jetzt
besonders lang und gemütlich. Kerzenschein, Plätz-
chen und ein Adventskranz bringen Glanz und Licht
in diese Zeit und versetzen uns in weihnachtliche Stim-
mung. Liebevoll gestaltete Deko in den eigenen vier
Wänden sorgt für zusätzliche Behaglichkeit. Jetzt be-
ginnt die Adventszeitl.

Der 1. Adventssonntag, auch 1. Advent genannt, ist ein
beweglicher Festtag im Jahreskreis. Er ist der Beginn
des Kirchenjahres. Adventus (Adventszeit) beginnt mit
dem 1. Sonntag nach dem 26. November, oder anders
erklärt: Es ist der 4. Sonntag vor dem 25. Dezember. Die
Adventszeit endet immer mit dem 25. Dezember und
enthält somit 4 Sonntage.
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Genießen. Erleben.Wohlfühlen.

Landhaus

Landhaus
„Hui„Hui Wäller“Wäller“

Café,Café, Restaurant,Restaurant, GästezimmerGästezimmerGästezimmerGästezimmer
SchlossstraßeSchlossstraße 77
3575335753 Greifenstein-BeilsteinGreifenstein-Beilstein
Tel.:Tel.: 02779/510055002779/5100550
www.landhaus-hui-waeller.dewww.landhaus-hui-waeller.de

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
FreitagFreitag –– SonntagSonntag 99 –– 2222 UhrUhr

(9(9 –– 1212 UhrUhr Frühstück,Frühstück, 1212 –– 1414 UhrUhr MittagstischMittagstisch
1414 –– 1818 UhrUhr Café,Café, 1818 –– 2222 UhrUhr Restaurant)Restaurant)

GruppenGruppen abab 1515 PersonenPersonen
aufauf AnfrageAnfrage auchauch sonstsonst möglich.möglich.

AmAm 23.23. undund 24.12.24.12. geschlossengeschlossen

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
„zwischen„zwischen denden Jahren“Jahren“ // Grenzgängertage:Grenzgängertage:
Montag,Montag, 29.12.29.12. 12.0012.00 –– 20.0020.00 UhrUhr
Dienstag,Dienstag, 30.12.30.12. 12.0012.00 –– 20.0020.00 UhrUhr

Sonntag, 28.12.2014 • Zusatzkonzert ab 19.00 Uhr
BLACK SOUL TENORS

Mittwoch, 31.12.2014 • Silvestergala ab 18.00 Uhr
Infos und Kartenbestellung unter 02779-5100550

Donnerstag,Donnerstag, 1.1.20151.1.2015 geschlossengeschlossen

VomVom 9.9. bisbis 23.1.201523.1.2015 Betriebsferien.Betriebsferien.DasDas Landhaus-TeamLandhaus-Team wünschtwünscht eineinwünschtwünscht einwünschtwünscht frohesfrohesWeihnachtsfestWeihnachtsfest undundWeihnachtsfestWeihnachtsfest undWeihnachtsfestWeihnachtsfest allesalles GuteGute imim neuenneuen Jahr!Jahr!

GesegneteWeihnachten undein erfolgreichesneues Jahr
Urlaub fängt zu Hause an !

Berthold Hermann
35759 Mademühlen
Tel. 02775-577900

www.verareisen.de

Das Jahr neigt sich
dem Ende zu.

Wir danken Ihnen für das
Vertrauen und die Treue,
die Sie uns in diesem Jahr

wieder einmal
entgegengebracht haben.
Darauf sind wir stolz und
sehen darin eine besondere
Verpflichtung auch 2015

wieder unser Bestes zu geben.

Wir wünschen unseren
Patienten und Fahrgästen
sowie ihren Angehörigen
und Familien ein frohes

und gesegnetes
Weihnachtsfest und
alle guten Wünsche
für das neue Jahr.

Wir
Vertrauen
die

entgegengebracht
Darauf
sehen
Verpflichtung

wieder

Patienten
sowie
und

Flughafentransfer - Krankenfahrten sitzend
Chemotherapie, Dialyse- und Bestrahlungsfahrten

Wir wünschen all unseren Kunden,
Freunden, Bekannten und ihren Familien

fröhliche Weihnachten,
besinnliche Feiertage und einen
guten Start ins Jahr 2015!

Weinrich
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Weihnachtliches Flair
auf allen Plätzen

Die Luft duftet nach süßen Leckereien und Glühwein, Ad-
ventmelodien klingen an die Ohren - Jetzt ist sie da, die Zeit
der Weihnachtsmärkte. Was kann schöner sein, als mit der
Familie oder mit guten Freunden über einen der vielen Weih-
nachtsmärkte zu schlendern, die jetzt wieder in allen Regio-
nen Deutschlands zum Verweilen einladen? Lassen Sie sich
verzaubern von der besonderen Stimmung, dem Glanz und
der Musik. Ein Rundgang über den Weihnachtsmarkt lohnt
sich immer. Oft trifft man hier Nachbarn und Bekannte und
meist findet sich die Zeit, bei einem heißen Becher Glühwein
ins Gespräch zu kommen. Weihnachtsmärkte sind darüber hi-
naus eine wahre Fundgrube, wenn es um Geschenke geht.
Insbesondere das Kunsthandwerk ist hier häufig mit ausge-
fallenen und besonderen Geschenkideen aus Holz, Metall,
Glas und vielen anderen Materialien vertreten.

Foto: djd/Stadt Bautzen/Andr+Wucht

Ihr Reisebüro in Mengerskirchen

Ein frohes Weihnachtsfest und alles
Gute für das Jahr 2015

Mit den besten
Weihnachtsgrüßen verbinden
wir unseren Dank für die
angenehme Zusammenarbeit
und wünschen herzlichst allen
unseren treuen Kunden,
Freunden und Bekannten
für das neue Jahr Gesundheit,
Glück und Erfolg.

Simona Müller
Ihr Reisebüro und Ihre Postfiliale in Mengerskirchen

Fröhliche Weihnachten
und alles Gute für das nächste Jahr
verbunden mit dem Dank für Ihr Vertrauen,wünschen

wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Andreas Wüstenhöfer

Telefon 0 27 75 / 76 20
35759 Driedorf-Münchhausen

Ein frohes

Fest

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
fröhliche Weihnachten, besinnliche Feiertage

und einen guten Start ins neue Jahr!
Schreinerei
Andreas Hild
Montage, Reparatur & Wartung
rund um Fenster, Rollläden, Tür und mehr ...
Arborner Weg 24
35753 Greifenstein-Odersberg
Tel.: 0 64 77 / 91 19 96
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Spielsachen in Hülle
und Fülle
Weihnachten ist für viele Menschen das
wundervollste Fest des Jahres.

Neben Feiertagsschmaus, Christbaum und Plätzchen
stehen natürlich vor allem für Kids die Geschenke im
Mittelpunkt. Oft fragen Großeltern und andere Ver-
wandte bei den Eltern nach, welche Präsente sich der
Nachwuchs wünscht. Doch wie bei den Erwachsenen
sind auch die Geschmäcker der Kinder verschieden
und die Vorlieben je nach Alter anders gelagert. Eine
Übersicht über unterschiedliche Geschenkideen kann
bei der Entscheidungsfindung hilfreich sein. Viele An-
regungen und eine große Auswahl an Spielsachen und
Spielen für Kinder jeden Alters bietet der Fachhandel.
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RECH Containerdienst
Erdarbeiten GmbH & Co. KG

Gewerbepark 30 - 32 • 35606 Solms
Tel. (0 64 42) 15 31 • Fax (0 64 42) 2 28 14

Hu, Hu, Hu,
schon wieder

ein Jahr vorbei,
trotzdem ein
frohes Fest

und guten Rutsch
wünscht

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

wünscht das Team von

Zahnarztpraxis
Jutta Koch
Hauptstrasse 70
Mengerskirchen
Tel. 06476 1846

Die Praxis ist am 24.12., 31.12.2014
und 2.1.2015 geschlossen.

Am 29.12. und 30.12.2014 haben wir
von 8 bis 13 und 15 bis 18 Uhr geöffnet.
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Fester Halt für das
stachelige Schmuckstück
Denken Sie rechtzeitig an einen standfesten
Christbaumständer.

Von wegen besinnliche Adventszeit: Kurz vor Heilig-
abend bricht unter den Bundesbürgern regelmäßig
Hektik aus, denn nun wird kurz vor dem Fest ein Weih-
nachtsbaum gesucht. Und ist der dann endlich gefun-
den, fällt vielen ein, dass man doch längst auch schon
einen neuen Christbaumständer besorgen wollte.

Besonders bei großen Bäumen kommt es auf die Qua-
lität der Halterung des Ständers an, schließlich soll
das stachelige Schmuckstück sicher und perfekt im
Lot stehen. Wer als „Dekorationsbeauftragter“ allein
das Aufstellen übernimmt, wird sich oftmals ziemlich
schwer tun. Bleibt der Baum dann schief oder wackelt
sogar, kann es bei der Verwendung echter Kerzen im
schlimmsten Fall sogar brenzlig werden.

Die meisten Bundesbürger dürften beim Hantieren mit
den Flügelschrauben älterer Christbaumständer schon
ordentlich geflucht haben, das Fixieren des Baumes ist
mit solchen „antiken“ Instrumenten kaum zu schaffen.
Neuere Modelle mit Spanndrahttechnik sind deutlich
besser in der Handhabung, aber auch dazu ist eine
gewisse Sorgfalt gefragt. Der Fachhandel hilft weiter,
wenn es um standfeste Weihnachtsbaumständer geht.

Wann beginnt die
Adventszeit?
Der 1. Advent ist der Beginn des Kirchenjahres.

Die Tage werden kürzer, dafür sind die Abende jetzt
besonders lang und gemütlich. Kerzenschein, Plätz-
chen und ein Adventskranz bringen Glanz und Licht
in diese Zeit und versetzen uns in weihnachtliche Stim-
mung. Liebevoll gestaltete Deko in den eigenen vier
Wänden sorgt für zusätzliche Behaglichkeit. Jetzt be-
ginnt die Adventszeitl.

Der 1. Adventssonntag, auch 1. Advent genannt, ist ein
beweglicher Festtag im Jahreskreis. Er ist der Beginn
des Kirchenjahres. Adventus (Adventszeit) beginnt mit
dem 1. Sonntag nach dem 26. November, oder anders
erklärt: Es ist der 4. Sonntag vor dem 25. Dezember. Die
Adventszeit endet immer mit dem 25. Dezember und
enthält somit 4 Sonntage.
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WETZLAR 94155 od. 0800/3335678
Gebührenfreie Weiterleitung zu unserer Zentrale in Pohlheim

All unseren Kunden wünschen wir ein frohes Fest
und ein erfolgreiches, glückliches neues Jahr.

GmbH & Co. KG Inh. Stefan Krug
Abwassermeister

● Rohrauskleideverfahren
grabenlose Rohrreparatur
für Hausanschlüsse

● TV-Rohruntersuchung
● Leitungsortung
● Kanalreparatur
● Baggerarbeiten
● Dachrinnenreinigung

Fachbetrieb für Gebäude- und
Grundstücksentwässerung

ROHRREINIGUNG
● Betonbohrunge

n

bis 20 cm ø
für Leitungen

24-Stunden-Notdienst

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches und gesundes neues Jahr

Schreinerei
Stefan Kuhn

Korngasse 20 · 35753 Greifenstein-Allendorf
Telefon 06478 626 · Fax 06478 783

www.schreinerei-s-kuhn.de

Allen Kunden,Freunden undBekannten wünschen wirein frohes Weihnachtsfestund ein glückliches undgesundes neues Jahr.
Emmeliusstraße 23 · 35614 Aßlar

Telefon: 0 64 41 / 44 66 80



Greifensteiner Nachrichten – 36 – Nr. 51/52/2014

« « ¬ « ¬ « ¬

–
A

n
ze

ig
e

–Weihnachtsbeleuchtung
Achten Sie bei Lichterschmuck auf Sparsamkeit!

Um bei der Stromrechnung nach Weihnachten keine
böse Überraschung zu erleben, ist es sinnvoll, den Ener-
gieverbrauch von elektrischen Leuchtdekorationen ge-
nau im Auge zu behalten. Ein etwa 20 Meter langer
Lichtschlauch mit herkömmlichen Leuchtmitteln benö-
tigt beispielsweise rund 300 Watt. Eine Kilowattstun-
de kostet momentan im Durchschnitt rund 0,27 Euro
– Tendenz steigend. Leuchtet der Schlauch dieses Jahr
vom ersten Advent bis zum Dreikönigstag am 6. Januar
täglich acht Stunden, dann sind das circa 24 Euro. Ein
vergleichbarer LED-Lichterschlauch verbraucht im glei-
chen Zeitraum nur knapp 8 Euro. Leuchtdioden sind mit
Abstand am sparsamsten. Sie verbrauchen bis zu 85 Pro-
zent weniger Energie als herkömmlicher Lichterschmuck.

Generell ist es empfehlenswert, Lichterschmuck nur
bei vertrauenswürdigen Händlern zu kaufen. Auf der
Verpackung müssen Sicherheitshinweise in der jewei-
ligen Landessprache ebenso vermerkt sein wie Name
und Adresse des Herstellers. Ein verlässlicher Hinweis
für geprüfte Sicherheit ist das GS-Zeichen.
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Baugesellschaft mbH

Für das Vertrauen im vergangenen Jahr möchten wir uns auf

diesem Wege bei unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden

herzlich bedanken.

Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten

und alles erdenklich Gute für das neue Jahr!

Danke !

Bahnhofstraße 47

35753 Greifenstein - Allendorf

Tel. 06478 / 2770029

Fax 06478 / 2770030

E- Mail: info@keul-leux.de

Ein frohes Weihnachtsfest
sowie ein gesundes neues Jahr
wünscht allen Patienten und

deren Angehörigen das Team vom

Wir danken all unseren Kunden und Freunden
für ihr Vertrauen und wünschen allen

ein gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr!

EU-NEUWAGEN
AutohausMathiszik
Erlenwiese 22 · Mengersk.-Waldernbach

Telefon (0 64 76) 41 04 46
www.autohaus-mathiszik.de · autohaus-mathiszik@web.de GmbH

Frohe Weihnachten und alles Gute
fürs neue Jahr.
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Der Adventskranz
Solange gibt‘s den doch noch garnicht ....

Der Adventskranz hängt in der Kirche, im Kindergarten und
auch bei uns zu Hause. Ohne den Adventskranz mit seinen
vier Kerzen können sich viele die Adventszeit nicht vorstel-
len. Aber den Adventskranz gibt es noch gar nicht so lange.
Angefangen hat es vor über hundert Jahren in Hamburg. Da-
mals gab es viele Kinder, die keine Eltern hatten. Sie hatten
kein Zuhause und bettelten auf der Straße. Aus Not wurden
manche zu Verbrechern und landeten im Gefängnis. Aber vor
zirka 150 Jahren wohnte der evangelisch-lutherische Theo-
loge und Erzieher Johann Hinrich Wichern (1808–1881) in
Hamburg. Er kümmerte sich um die Kinder und Jugendlichen
und besonders um die Jungen. Er baute ein großes Haus in
Hamburg so um, dass er viele von der Straße dort hin holen
konnte. Sie hatten einen Platz in dem Haus, schliefen dort
und erhielten Essen und erlernten einen Beruf. Da die Kinder
während der Adventszeit immer fragten, wann denn end-
lich Weihnachten sei, baute er 1839 aus einem alten Wagen-
rad einen Holzkranz mit 20 kleinen roten und vier großen
weißen Kerzen. Jeden Tag der Adventszeit wurde nun eine
weitere Kerze angezündet, an den Adventssonntagen eine
große Kerze mehr, sodass die die Tage bis Weihnachten abge-
zählt werden konnten. Weil den Jungen dieser Holzreif mit
den 24 Kerzen so gefiel, schmückten sie ihn noch mit Tannen-
zweigen, als Zeichen für das Leben. Aus dem traditionellen
Wichernschen Adventskranz entwickelte sich dann der Ad-
ventskranz mit vier Kerzen.

Foto: Heindl_pixelio.de
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-flyerdruck.de

Mit dem Dank

Meißner
Bedachungen
Ingo Meißner
Dachdeckermeister
35764 Sinn

an unsere Kunden
für das in diesem Jahr

entgegengebrachte Vertrauen
verbinden wir den Wunsch für

ein
frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes,
erfolgreiches neues Jahr.

Die allerbesten Wünsche
zum Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr
allen Kunden, Freunden und Bekannten.
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–Beliebte Geschenke
untermWeihnachtsbaum

Zu den beliebtesten Geschenken auf den deutschen Gaben-
tischen gehören auch in diesem Jahr Bücher, Gutscheine und
Geld. Sehr beliebte Präsente sind auch Bekleidung, Süßig-
keiten sowie Musik-CDs und DVDs. Laut einer Studie wollen
die Deutschen im Schnitt in diesem Jahr zirka 230 Euro für
Geschenke ausgeben, um ihre Liebsten zu überraschen. Am
großzügigsten sind die Menschen zwischen 56 und 65 Jahren:
Sie wollen durchschnittlich 278 Euro für Geschenke ausge-
ben, 110 Euro mehr als junge Menschen bis zu 35 Jahren. Un-
terhaltungselektronik wie DVD-Spieler, Flachbild-Fernseher &
Co. gehören auch in diesem Jahr zu den Rennern. Beliebter
werden zudem Gutscheine und Geldgeschenke, dafür haben
die Menschen in diesem Jahr mit 44 Euro das größte Budget
vorgesehen. Am meisten Wert bei der Auswahl ihrer Präsente
legen Deutschen auf Qualität, ergab die Studie. Außerdem
sollen die Geschenke praktisch und originell sein. Besorgt
werden sie der Umfrage zufolge vor allem in Fachmärkten,
Fachgeschäften und im Internet.

Foto: Sturm_pixelio.de
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–Mit Freunden feiern
Servieren Sie an Weihnachten einen leckeren
Cocktail - Rezeptideen gibt‘s hier:

Wer mit Freunden feiert, kann auch zu Weihnachten einen
passenden Cocktail servieren. Zum Beispiel den Longdrink
»Christmas«. Der ist schnell zubereitet und passt mit seinem
Mandel-Kokos-Frucht-Aroma gut zum Fest. Die Zubereitung
ist einfach: Drei Zentiliter Mandellikör, fünf Zentiliter Ma-
racujasaft, fünf Zentiliter »Cream of Coconut« und einen
Zentiliter Sahne im Shaker kräftig mit Eis schütteln. Dann in
Longdrinkgläser mit Crushed Ice seihen und mit Cocktailkir-
schen garnieren. Mehr Rezepte gibt es unter www.bsi-bonn.
de/geniessen/cocktails

Sprechzeiten:
Montag Dienstag Donnerstag 15.00 - 17.00
Dienstag Mittwoch Freitag 8.00 - 9.00
sowie nach Vereinbarung
Die Praxis ist vom 3.1. bis 11.1.2015 geschlossen.

Auf der Wiese 1

35753 Greifenstein-

Beilstein

Telefon 02779 / 344

Inh. Michael Straßheim
Kirchweg 15 • 35638 Leun-Biskirchen

Tel. 0 64 73 / 33 77 oder 26 90 • Fax 0 64 73 / 41 00 85
Mobil 0177 / 7543377

www.MS-Transfer.de • E-Mail: info@MS-Transfer.de

Mit einem Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen
Jahr wünschen wir Ihnen frohe Weihnachten

und ein glückliches neues Jahr
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Geschenk-Duo:
Sekt und Schokolade

Entscheidet man sich, einen Premiumsekt wie einen »Menger-
Krug« zu verschenken, passt auch feine Schokolade gut dazu.
Gerade Milchschokoladen mit recht hohem Kakaoanteil oder
auch weiße Schokoladen harmonieren mit trockenem oder
herbem Sekt. »Nach einem Probierschluck Sekt lässt man
ganz bewusst ein Stückchen Schokolade im Mund zergehen«,
sagt Beate Fuchs, Expertin für Verbraucherfragen bei Ratge-
berzentrale.de. Ist die Süßigkeit geschmolzen, nehme man
noch einen Schluck Sekt dazu und genieße die Kombination.

Foto: djd/Fürst von Metternich
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&Ein frohes Weihnachtsfest
wünschen wir allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

einen guten Rutsch
Patrick Philipps – Ihr Fliesenlegermeister

Weiherstr. 40 • 35759 Driedorf
Telefon 0 27 75 / 95 39 08 • Telefax 95 39 09 • patrick.philipps@t-online.de • www.fliesen-philipps.de
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in Holzhausen
mit Mitarbeitern

mit Mitarbeitern

Bäckerei Jung
mit Mitarbeitern
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Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWITTICH“ bei www.wittich.de

Wunderschönes Weihnachten, winterliches Weiß
Weihnachtszeit ist Bastelzeit - die Auswahl für weihnachtliches Bastelzubehör ist riesig!

Es gibt wohl keine Zeit im Jahr, die so wie Weihnach-
ten im Menschen den Wunsch weckt, sich mit schönen
Dingen zu umgeben und anderen Freude zu bereiten.
Es ist die Zeit, in der man es sich gemütlich macht, mit
anderen zusammenkommt - und bastelt. Basteln liegt
wieder im Trend, vor allem, wenn man es gemeinsam
mit anderen tut. Die Geschenke mit Freunden verpa-
cken, anstatt sie allein zu verschnüren, macht doppelt
Spaß. Also: zum Bastel-Adventskaffee einladen und die
Weihnachtskarten in diesem Jahr selbst gestalten.

Die Auswahl an Zubehör für das weihnachtliche Bas-
teln ist groß, so dass jeder Bastler ein sehenswertes
Resultat kreieren kann, bei dem alles zusammenpasst,
sei es in klassischem Rot-Grün oder im skandinavischen
Stil. Viele Anregungen für Geschenke findet man im In-

ternet und auch im Fachhandel. Mit einem Stanz- und
Faltbrett lassen sich beispielsweise Schachteln herstel-
len, die auf die Größe der Geschenke abgestimmt sind.
Oder man nimmt eine Stanzform, die für Zierschachteln
entwickelt wurde, und fertigt damit im Nu jede Menge
hübsche Verpackungen. Mit Mini-Geschenkschachteln
lassen sich kleinste Formate produzieren, aus denen
man einen Adventskalender zusammenstellen kann.
Auch eine Weihnachtskarte ist immer ein Zeichen be-
sonderer Verbundenheit. Es ist ganz einfach, sie selbst
zu gestalten, denn Grußkärtchen und Umschläge sind
in vielen Farbtönen erhältlich. Geht es daran, sie zu
verzieren, sind der Kreativität kaum Grenzen gesetzt.
Infos: www.stampinup.de und Ratgeberzentrale.de

(djd/pt)
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EinEin frohesfrohesEinEin frohesEinEin undund gesegnetesgesegnetes WeihnachtsfestWeihnachtsfest undund eineneinen gesundengesunden StartStartinsins neueneue JahrJahr wünschtwünscht IhnenIhnen IhrIhr TeamTeam
PraxisPraxis fürfür PhysiotherapiePhysiotherapie –– AnetteAnette UtrobicicUtrobicic

KrankengymnastikKrankengymnastik | KGKG nachnach Bobath,Bobath, PNFPNF | SchlingentischSchlingentisch | KinesioKinesio -- TapingTaping
Med.Med. TrainingstherapieTrainingstherapie | ElektrotherapieElektrotherapie | MassageMassage (Ganzkörper/Teilkörpe(Ganzkörper/Teilkörper)r)

Fango/HeißluftFango/Heißluft | FußreFußreflflexzonenmassageexzonenmassage | DornDorn -- BreussBreuss | HotHot StoneStone MassageMassage | AromaAroma MassageMassage
AlleAlle KassenKassen -- PrivatpatientenPrivatpatienten -- SelbstzahlerSelbstzahler -- TermineTermine nachnach VereinbarungVereinbarung

PfPfingstbornstraßeingstbornstraße 1515 ·· 3579435794 Mengerskirchen-WaldernbachMengerskirchen-Waldernbach ·· TelefonTelefon:: 00 6464 7676 // 4141 9191 5151

Gerne beraten
wir Sie zu den
individuellen

Therapie-
möglichkeiten.

Hüttenstraße 14
35638 Leun -

Biskirchen
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unseren Kunden

Ein Gesegnetes
weihnachtsfest,
gesundheit und
ein Erfolgreiches
Neues Jahr 2015
Floristik - öffnungszeiten
während der Feiertage:
mi. 24.12. 8.00 bis 14.00 Uhr
Do. 25.12. bis 07.01. Geschlossen

Telefon 0 64 73 - 4 12 87 78

Stefan Rosenlehner und Team
Krankengymnastik • Massagen • Bäder

Herrenacker 6 • 35753 Greifenstein-Allendorf
Telefon 06478/2397
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Kleine Geschenke
erhalten die Freundschaft

Kleine Geschenke erhalten die Freundschaft. Zudem bereitet
auch das Schenken Freude. Das sind zwei gute Gründe, net-
te Menschen, wie den zuverlässigen Postboten, den freund-
lichen Nachbarn, die hilfsbereite Arbeitskollegin oder den
pünktlichen Busfahrer mit einer Aufmerksamkeit zu Weih-
nachten zu überraschen. Leider mangelt es vielen dabei an
guten Ideen. Doch werfen Sie nicht gleich die Flinte ins Korn.
Bestimmt gibt es in der näheren Umgebung einen kleinen
Geschenkladen, der eine Auswahl an originellen und indivi-
duellen Präsenten anbietet. Hier kann man in aller Ruhe stö-
bern und sich beraten lassen. Sie werden sehen: Sie finden für
alle ein passendes und einzigartiges Geschenk.
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Beschwingte Geschenke
Wenn es um die Auswahl der Weihnachts-
geschenke geht, sind gute Ratgeber gefragt.

Wer sich von einem anspruchsvollen Geschmack und der
Freude am Genuss leiten lässt, hat treffsicher die besten Ide-
en. Schaumwein ist beispielsweise gut geeignet, ein erfreutes
Lächeln in die Gesichter der Beschenkten zu zaubern. Ganz
gleich, ob es sich um Best Ager mit erfahrenem Gaumen
oder um junge Leute mit Freude an lebensfroh prickelnden
Schaumweinen handelt: Die Überraschung gelingt mit einem
prickelnden Sekt in nobler Geschenkverpackung. Den Char-
donnay Sekt von Fürst von Metternich etwa hat die Zeitschrift
„Lebensmittelpraxis“ 2013 zum „Produkt des Jahres“ gekürt.

Sehr schön an beschwingten Sektgeschenken ist die große
Bandbreite ihrer Charaktere. So ist ein feiner Prosecco Spu-
mante nicht nur ein Genuss für Prosecco-Liebhaber, sondern
beispielsweise auch ein passender Begleiter einer CD mit der
Oper La Traviata von Giuseppe Verdi - italienische „Passione“
im Doppelpack. Verlockend ist es auch, ihn mit bekannten
und beliebten Songs zu verschenken. Lieder voller Dolce Vita
passen zu einem brut perlenden Spumante, der mit seinem
facettenreichen Bouquet zu überzeugen weiß. Einen Über-
blick über die vielen Spumante vermittelt die Seite www.mi-
onetto.de.

(djd/pt)
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LCD TV 32 Zoll, Triple Tuner ab € 299,-

Mobil: 0171-1096398

wünscht allen frohe
Weihnachten!
6 kg 1400 A+++ 449,- €

Ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünschen wir unserer verehrten Kundschaft,
allen Freunden und Bekannten.

Thomas

MALERMEISTER
35753 Greifenstein-

Holzhausen

Telefon
0 64 78 / 27 78 89
Mobil
01 77 / 7 75 75 58
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Gutschein mit
Wellness-Garantie
Wellness-Gutscheine bereiten auch nach dem Fest
noch Freude und sorgen dafür das der Weihnachts-
stress schnell der Vergangenheit angehört.

Im heutigen hektischen und termingespickten Alltag bleibt
oftmals nur sehr wenig Zeit, sich in ausreichendem Maße
dem Wohlbefinden und der Entspannung zu widmen. Ver-
wandte und Freunde können davon ebenfalls ein Lied sin-
gen. Da kommt die Weihnachtszeit gerade recht. Wie wäre
es also statt eines Päckchens mit einem Wellness-Gutschein
unterm Weihnachtsbaum? Ein Geschenk, das ein Strahlen in
die Augen zaubert und auch nach den Feiertagen noch Freu-
de bereitet. Ob Floating Tank, Shiatsu oder La Stone Massa-
ge, mit diesem Geschenk zeigen Sie, dass Sie Wohlgefühl in
allen Lebenslagen wünschen. Informieren Sie sich über die
Angebote.
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Ein Jahr geht zu Ende. Zeit für uns,
„Danke” zu sagen für Ihr Vertrauen,
das Sie uns entgegengebracht haben.

Gleichzeitig möchten wir Ihnen herzlich
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes,

erfolgreiches neues Jahr wünschen.

Westendstraße 29
35753 Greifenstein-Beilstein
Tel.: 0 27 79 / 51 00 60

E-Mail: hw@holzbau-weidl.de
www.holzbau-weidl.de

Zimmerei | Ing.-Holzbau

Fröhliche Weihnachtstage
und ein gesundes, warmes und

störungsfreies 2015
wünscht allen Kunden,
Freunden und Bekannten

WirWir wünschenwünschen allenallen unserenunseren Kunden,Kunden,
GeschäftsfreundenGeschäftsfreunden undund FreundenFreunden
einein besinnlichesbesinnliches WeihnachtsfestWeihnachtsfest

sowiesowie Gesundheit,Gesundheit, GlückGlück undund ZufriedenheitZufriedenheit
imim neuenneuen JahrJahr 20152015
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Die Musikschule Römer
lud ein
Zwei Konzerte begeisterten über 800 Besucher in
der Heuchelheimer Turnhalle

Die Musikschule Römer lud am 2. Adventssonntag zu ihren zwei Jahres-
abschlusskonzerten in den großen Saal der Turnhalle in Heuchelheim
ein. Insgesamt über 800 Besucher erlebten ein abwechslungsreiches
Programm.

Bei den mittlerweile traditionellen Jahresabschlusskonzerten wirkten
143 Kinder, Jugendliche und erwachsene Schüler im Alter von 6 bis 82
Jahren mit, die ihre Stücke auf den Instrumenten E-Gitarre, Akustik-
Gitarre, E-Bass, Keyboard, Klavier, Geige, Cello, Saxophon, Klarinette,
Schlagzeug, Akkordeon, Quer- und Blockflöte sowie Gesang vortrugen.

Die Mitwirkenden kamen aus den verschiedenen Zweigstellen der Mu-
sikschule (Lahnau, Heuchelheim, Wetzlar, Gießen, Linden, Greifenstein,
Driedorf, Mengerskirchen und Hungen) zusammen, um den Gästen,
welche sich aus Eltern, Großeltern, Verwandten, offiziellen Amtsträ-
gern sowie musikinteressierten Zuhörern zusammensetzten, ein kurz-
weiliges, abwechslungsreiches, musikalisches Programm darzubieten.

Ob als Vortrag der Gesangklasse von Algund Schorcht, der Schlagzeug-
klasse von Andreas Reiser und Daniel Schenker, den Klavier- und Key-
boardklassen von Gabriele Beiten, Tom Feldrappe, Joscha Grolig, der
(E-)Gitarren- und E-Bassklasse von Thomas Böhm, Bertram Hinz und Jens
Wessel, der Geigenklasse von Nilia Hummer und Gowoon Baek, der Kla-
vier-, Keyboard- und Gitarrenklasse von Hans Koster und Constantin
Pukownick sowie Duos bis hin zu Quartetts der Saxophon- und Key-
boardklassen von Schulleiter Alexander Römer, die Besetzungen wech-
selten ständig und erhielten lang anhaltenden Applaus vom Publikum.

Der diesjährige Höhepunkt war das Musikschulorchester, bestehend aus
über 50 Musikern, welche mit den Filmmusiken aus „Forrest Gump“,
„Titanic“ sowie mit bekannten Themen aus „Fluch der Karibik“ oder
einem großen Christmasmedley verschiedenster Weihnachtslieder
glänzten. Ein weiterer Höhepunkt war der Gesangbeitrag von Rebecca
Lutz, welche den Song „Taken by a stranger“ vortrug. Im zweiten Kon-
zert begeisterte der Auftritt der neu formierten „Christmas-Band“ der
Musikschule, welche aus Schülern und Lehrern bestand und die Titel
„Frosty, the snowman“, „Rock around the christmas tree“ und „Jingle
Bell Rock“ vortrug. Hierbei gefielen u. a. die jungen Nachwuchssänge-
rinnen Valeria Höpfner und Marlene Grünbeck.

Das schuleigene Saxofon-Ensemble „Saxappeal“ trug ein Weihnachts-
medley, den Swing-Klassiker „Mambo No. 5“ und „Pink Panther Theme“
bekannt aus der Fernsehserie „Der rosarote Panther“ gekonnt vor.

Die musikalische Leitung sowie die Moderation lagen bei Alexander
Römer, dem Schulleiter der Musikschule. Am Schluss sangen alle Mit-
wirkenden und Gäste gemeinsam die
Weihnachtslieder „O, du fröhliche“ und
„Stille Nacht“.

Mittlerweile zum 17. Male in Folge,
standen die beiden Konzerte unter dem
Motto „Kinder und Erwachsene musi-
zieren für krebskranke Kinder“ und der
diesjährige Erlös in Höhe von 1.150 EUR
an freiwilligen Spenden, kommt dem
„Elternverein leukämie- und krebskran-
ken Kinder, Gießen e. V.“ der Kinderkli-
nik Gießen zugute. Insgesamt wurden in
den letzten 16 Jahren über 11.000 EUR
von den Besuchern der Musikschule für
die wichtige Arbeit dieses Vereins zur
Verfügung gestellt.

Wer Interesse am Musizieren haben
sollte, kann noch bis zum 19. Dezember
einen Weihnachtsgutschein für einen
4-wöchigen Schnupperkurs
in den Fächern Klavier, Key-
board, E-Gitarre, Akustik-
Gitarre, E-Bass, Saxophon,
Schlagzeug, Block- undQuer-
flöte, Klarinette, Gesang,
Geige, Perkussion und Mu-
sikalische Früherziehung im
Büro der Musikschule (Mon-
tag bis Freitag 15 – 19 Uhr)
unter der Telefonnummer
(0 64 41) 6 15 00 bestellen.
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Musikschulorchester

Helena Depalma und
Herr Tom Feldrappe

Wir freuen uns auf Sie!
ALPHAALPHA BuchhandlungBuchhandlung
Inh.Inh. LindaLinda LanglouisLanglouis

BuchhandlungBuchhandlung
Langlouis
BuchhandlungBuchhandlung

Friedrich-Ebert-StraßeFriedrich-Ebert-Straße 2020 ·· 3576435764 SinnSinn
Tel.:Tel.: (02772)(02772) 5825-105825-10 ·· Fax:Fax: (02772)(02772) 5825-115825-11
E-Mail:E-Mail: Sinn@ALPHA-Buch.deSinn@ALPHA-Buch.de
www.www.ALPHA-SinnALPHA-Sinn.de.de

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Mo.Mo. bisbis Fr.Fr. 9.009.00 -- 12.3012.30 UhrUhr undund 14.3014.30 -- 18.0018.00 Uhr,Uhr,
Mi.Mi. 9.009.00 -- 12.3012.30 Uhr,Uhr,
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

Uhr,
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

Sa.Sa. 9.009.00 -- 13.0013.00 Uhr,Uhr, MittwochnachmittagMittwochnachmittag geschlossengeschlossen

SagenSagenSagen SieSie etwasetwas ohneohne vieleviele Worte,Worte, schaffenschaffen
SieSieSie diedie ErinnerungErinnerung anan eineneinen besonderenbesonderen Tag,Tag,
machenmachenmachen SieSie anderenanderen oderoder sichsich selbstselbst einfacheinfacheinfacheinfacheinfacheinfacheinfacheinfacheinfacheinfacheinfacheinfacheinfacheinfacheinfacheinfacheinfacheinfach
einmaleinmaleinmal einein außergewöhnlichesaußergewöhnliches Geschenk.Geschenk.Geschenk.Geschenk.Geschenk.Geschenk.

EgalEgalEgal obob zumzum Geburtstag,Geburtstag, zurzurzurzur Hochzeit,Hochzeit,Hochzeit,Hochzeit,Hochzeit,Hochzeit,Hochzeit,Hochzeit,Hochzeit,Hochzeit,Hochzeit,Hochzeit,Hochzeit,Hochzeit,Hochzeit,Hochzeit,Hochzeit,Hochzeit,
Geburt,Geburt,Geburt, bestandenenbestandenen Prüfung,Prüfung, alsals Dankeschön,Dankeschön,Dankeschön,Dankeschön,Dankeschön,Dankeschön,Dankeschön,Dankeschön,Dankeschön,Dankeschön,Dankeschön,Dankeschön,Dankeschön,Dankeschön,Dankeschön,Dankeschön,Dankeschön,Dankeschön,
zumzumzum TrostTrost oderoder einfacheinfach nurnur malmal soso –––––– jedejedejedejedejedejedejedejede
WillowWillowWillow TreeTree FigurFigur undund jederjeder EngelEngelll habenhabenhabehabebebehabenhabenhahahahahahahaha
ihreihreihre ganzganz persönlichepersönliche BotschaftBotschaft undund ihrenihrenihrenihrenihrenihrenihrenihrenihrenihrenihrenihrenihrenihrenihrenihrenihrenihrenihrenihrenihrenihrenihrenihren eigeeigeeigeeige--
nennennen Namen,Namen, derder inin FormForm eineseines GeschenkkärtGeschenkkärtGeschenkkärtGeschenkkärt--GeschenkkärtGeschenkkärt-GeschenkkärtGeschenkkärt
chenschenschenschenschenschenschens beiliegt.beiliegt.beiliegt.beiliegt.beiliegt.beiliegt.beiliegt.beiliegt.beiliegt.beiliegt.beiliegt.beiliegt. SieSie sindsind vonvon HandHand bemaltbemalt undund
fühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlenfühlen sichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsichsich anan wiewie ausaus HolzHolz geschnitzt.geschnitzt.

DieDieDieDieDieDieDieDieDieDieDieDieDieDieDieDieDieDieDieDieDieDieDieDieDieDie erstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenerstenersten 1010 Kunden,Kunden, diedie abab ErscheinenErscheinen dieserdieser
AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige beibei unsuns eineeine WillowWillow TreeTree FigurFigur
erwerben,erwerben,erwerben, erhaltenerhalten alsals kleineskleines DankeschönDankeschön
eineeineeine FigurFigur gratisgratis dazu.dazu.

Elektro-Service Klieber
wird Elektrotechnik Klaper

Der seit 34 Jahren in Sinn-Edingen ansässige Elektrobetrieb Elektro-
Service Klieber sucht seit längerem einen Nachfolger. Interessenten
waren durchaus vorhanden, doch Herr Klieber stellte schon immer
hohe Anforderungen an die Qualität der Arbeit und der Mitarbei-
terführung.

Herr Klaper führt, als Meister des Elektrotechnikerhandwerks, seit
mehreren Jahren ein Unternehmen mit den gleichen Schwerpunk-
ten im Bereich der Elektroinstallation/Elektrotechnik, mit Sitz in
Aßlar-Werdorf. Er sucht schon seit geraumer Zeit nach gut ausge-
bildeten Mitarbeitern, um den stetig wachsenden Kundenstamm
weiterhin qualifiziert betreuen zu können.

Beide Unternehmen haben mit der Schwierigkeit des fehlenden
Nachwuchses im Handwerk zu kämpfen. Da dies sowohl den
Führungs- als auch Facharbeiterbereich betrifft.

Vor kurzem haben dann beide zusammengefunden, so wird jetzt
aus „Elektro-Service Klieber“ „Elektrotechnik Klaper“. Herr Klieber
kann so ab dem 02.01.2015 seinen Betrieb an Herrn Klaper überge-
ben und die Firma Elektrotechnik Klaper hat die Möglichkeit auf-
grund des zusätzlichen Personals weitere Fachkräfte auszubilden.

Die Kunden von Herrn Klieber sollen natürlich weiterhin qualifiziert
und mit größtem Einsatz betreut werden. Dies sichert eine geord-
nete und begleitete Übergabe von Herrn Klieber an Herrn Klaper.
Und ein zusätzliches Lager, welches direkt in Sinn eingerichtet wer-
den soll, um die Kunden vor Ort bestmöglich betreuen zu können.

–
A
n
ze
ig
e
–

Mess- und Trocknungstechnik
Weierwies 1
35753 Greifenstein
Tel. 0 64 49 / 9 20 27
Fax 0 64 49 / 9 20 28
E-Mail: brnlorenz@aol.com

• Schadensanalyse bei Feuchteschäden
• Flachdach-Leckageortung
• Infrarot-Thermografie
• Bau-Endoskopie
• Trocknung von Estrich-/Flachdach-

Dämmschichten
• Bautrocknung

24-Stunden-Service
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Zahle Höchstpreise f. Schrott/
Alteisen u. Metalle/Kup­
fer, Messing, Edelstahl, Alu,
Dachrinnen, Heizungsrohre,
Kabelabfälle, Elektromo­
toren, landwirtsch. Geräte,
Auto­, Schlepper­ u. Stapler­
batterien usw., alles anbie­
ten. Tel.: 0162/5906766

Schreinermeister zahlt 300 -
500 o u. mehr, f. Uromas
alte Kleiderschränke,
Schreibsekretäre, Kom­
moden, Glasvitrinen,
Eckschränke, Gemälde,
Goldschmuck, Taschen­
uhren, Armbanduhren,
Silbergegenstände, Mün­
zen, Orden 1. u. 2. WK,
Reservistenkrüge, Uni­
formen, Mützen, Dolche/
Säbel, Ansichtskarten, Fo­
toalben, Blechspielzeuge,
Eisenbahnen, Autos, (auch
Vikingautos), Puppen,
Haushaltsauflösungen
sowie antike Nachlässe
usw., alles anbieten. Tel.:
06621/42530

KFZ-Markt
Achtung Höchstpreise!
Kaufe Pkw, Lkw, Bau-
maschinen u. Traktoren
in jedem Zustand, sofort
Bargeld. Auto-Export
Schröder, 0178/6269000

Opel Astra, Bj. 97 od. 03, Pr. VS.
Tel.: 0160/98457446

Wi.- u. So.-Reifen m. Felgen,
195/60 15, 4­Loch. Tel.:
0157/57450899

Yamaha RD 250/350 Oldtimer-
Klassiker Auflösung, 990 €
pro Stück. Suzuki LS 650 Sa-
vace, schwarz, Bj. 1995, 22
tkm, TÜV, Inspektion neu, für
Liebhaber, 1.800 €. Tel. 0157/
31386829, leermo@gmx.de

Audi 80 ATM, silber, Bj. 93, 200
Tkm, TÜV 2015, 90 PS, VB
1.200 o. Tel.: 0171/5346196

Polo 6N, Bj. 94, ca. 160 Tkm,
weinrot, an Bastler, ohne
TÜV, technisch ohne Mängel,
Pr. VS. Tel.: 0171/6930217

Verkäufe
Verk. neuw. Drechsel-

maschine, Preis 80 €.
Tel.: 0178/1960865

Schlagzeug Pearl m. Hi­Hat u.
Becken, Kompl.­Set, lackiert,
wie neu. Tel.: 0172/6660615

Gebr. Ölheizung Viessmann, m.
300 l Beuler u. Steuerung,
Pr. VS (auch einzeln abzuge­
ben). Tel.: 0171/2407233

Haushaltsauflösung! Hausfloh-
markt in Greifenstein, Keut­
chesweg 1, am 3. und 4. Januar
2015 von 10 ­ 16 Uhr. Haus­
haltsartikel, Werkzeug, el. Ge­
räte u. v. Kleinteile, Angelruten
m. Zubeh. Tel.: 06449/7174267

Schw. Wellenstein-Jacke
„Trinity”
mit Fell-
k r a g e n
und ab-
nehmb.
K a p u -
ze, Gr.
XL (44),
NEU für 160 €. Tel.:
06471/61496

Gesucht
Engagierter Musiker sucht
ältere Instrumente:
Cello, Geige, Saxophon,
Akkordeon, Kontrabass,
Bratsche, Harfe usw.,
auch stark reparaturbe-
dürftig. Alles anbieten.
Tel.: 0176/50652321

Achtung, Achtung: Priv.
su. alte Nachlässe. Tel.:
0160/92182740

Kaufe Acker- od. Grünland in
Kröffelbach od. näherer
Umgeb. Tel.: 06085/825

Achtung, zahle Höchst-
preise, seriös u. bar. An-
kauf v. je-
dem Pelz,
Teppiche,
Porzellan,
Schmuck,
Armband-
uhr u. Bil-
der. Tel.: 0176/5429 6745

Grünfläche, f. Heuernte um Weil­
münster­Dietenhausengesucht.
Tel.: 06472/832639 od. 679

Su. alte Geigen, Cellos, Kon­
trabass, Bratschen, Saxo­
phone, auch rep.­bed. Tel.:
01577/5958980

Aufgepasst liebe Leser: Pelz-
ankauf zu Höchstmarkt-
preisen! Versch. Fabrikate
u. Felle! Kunst & Antikes,
Schmuck & Uhren! Porzel-
lan, Münzen, Teppiche &
Figuren. Seriöse Abwick-
lung, faire Bezahlung. Tel.:
06659/5416971 oder 0176/
32740256, Hr. Schmitt

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u.
Unfall. Tel.: 06433/944604
od. 0171/4144773

Antikhändler kauft Sa-
chen aus Uromas Zei-
ten von 1945: Porzel-
lan, Meißen, Rosenthal
usw., Porzellanfiguren,
Silber, Bierkrüge, Ölge-
mälde bis 1920, Uhren,
Militärsachen, Bücher,
Möbel bis 1920, Mün-
zen, Spielzeug, alte An-
sichtskarten, Briefmar-
kensammlung. Ulrich
Siebert, Bahnhofstr.
47, 35435 Wettenberg,
Tel.: 06406/71300

Suche Wald, gerne auch
vernachlässigte od. schlecht
erschlossene Waldstücke.
Tel.: 0152/27266363

Kaufe kompl. Sammlungen, DVD
v. Horror b. Erotik, Blu­rays,
CDs, Alben alle Richt. Tel.:
06642/7553

Kaufe Silbermünzen, Gold­
schmuck, Briefmarken, Post­
karten u. Notgeld, sowie DM,
Orden, Comic‘s. Tel.: 06636/477

Su. alte Batterien (Auto, Trak­
tor, Lkw, Bus, Stapler), Ab­
fälle v. Kabel, Messing u.
Kupfer. Tel.: 01577/5958980

Ankauf von alten Streichinstru­
menten, Schmuck, Tafelsilber
& Antiquitäten­Möbeln. Tel.:
01573/7914930, Herr Maatz

Acker- u. Grünland im Vogels­
bergkreis zu kaufen ges.,
evtl. m. Gebäude. Zusen­
dungen unter Chiffre­Nr.
16809145 an den Verlag.

Sammler su. Uniformen, Müt­
zen, Orden usw., aus der Zeit
des 1. u. 2. Weltkr., bitte alles
anbieten. Tel.: 06691/2639723
od. 0162/2351847

Su. alles Alte, Bilder, Puppen,
Zinn, Nähmaschinen, Mode­
schmuck, Geigen, Hausrat u.
Hausauflösungen, alles an­
bieten. Tel.: 0178/64440006

Su. Haushalts- u. Zinngegen-
stände, Puppen, Radios aus
d. 40er/50er Jahren, Abend­
kleider, Modeschmuck,
Taschenuhren, Instru­
mente, Saxophon, Trom­
pete, Akkordeon usw. Tel.:
01575/4297229

Schöffengrund: Für Kroatien
u. Litauen brauchen wir
tragbare Textilien, Dek­
ken, Geschirrtücher, auch
Ki.­Kleidung, gut erh.
Rollstühle u. Rollatoren,
intakte el. Nähmaschinen.
Tel.: 06445/7321

Privatmann kauft gut erhaltene
Pelze, sowie Altporzellan,
Silberbestecke,Uhren,Schmuck
aller Art, Bilder, Zinn, Münzen,
Nähmaschinen, zahle Höchst­
preise. Tel.: 06053/7068736 od.
01573/7070678

Zahle Höchstpreise: Kaufe
Pelze aller Art, Felle, Leder,
Abendkleider, Krokota­
schen sowie Silberbesteck,
Porzellan u. Schmuck,
kostenl. Beratung, sofort
Bargeld, sehr seriös u. zu­
verl. Tel.: 0176/82666299

Su. uralte Kleiderschränke m.
Holzkeilen (Kirschbaum),
rep.­bedürftig; alte Uhren,
Armbanduhren, Taschen­
uhren, Wanduhren, alte
Geigen u. Cellos, Porzel­
lan, Zink, Bilder, Zahngold,
Orden 1. + 2. WK, Hausauflö­
sungen. Tel.: 01577/5958980



Nr. 51/52/2014 – 45 – Greifensteiner Nachrichten

Private
Kleinanzeigen

- Einfach online buchen

unter www.wittich.de Be
re
ic
h
3

Tel. 0 66 43 / 96 27-0 • Fax 0 66 43 / 96 27-78 • E-mail: privatanzeigen@wittich-herbstein.de • Internet:www.wittich.de

Tiermarkt
NEVA WIRD IMMER NOCH

GESUCHT. Hohe BELOH-
NUNG für
den Hin-
weis, der
sie uns zu-
rückbringt.
Haben Sie
von einer
»Wolfssich-
tung« in der Nähe Ihres
Wohnorts gehört oder
ist eine wie Neva aus-
sehende Huskyhündin
seit dem 21.02.14 in der
Nachbarschaft eingezo-
gen? BITTE rufen Sie an.
Jede noch so unwich-
tig erscheinende auch
länger zurückliegen-
de Beobachtung zählt!
Tel.: 06478-277722 od.
0157/54198722 od. FB
Neva vermisst

Vogelbörse der Vogelfreunde
Fulda, am 28.12.2014, v. 8­12
Uhr in Fulda­Kohlhaus. Tel.
0661/43595

Beaglewelpen: 4 reinr. Tricolor­
Welpen in liebev. Zuhause
abzugeben. Die Welpen
sind in häusl. u. familiärer
Umgeb. aufgew. Sie können
ab Jan. geimpft, entw. u.
gechipt abgegeben werden.
Tel.: 06471/3200706

Sonstiges
Reinige Ihre Teppiche/Polster u.
Böden, auch versiegeln, Fen­
ster u. Wi.­gärten, nur priv.
Tel.: 0151/61415621

Mitsubishi Pajero 3.2
Dakar Allrad, Autom., EZ
2005, 189.500 km, TÜV
10/14, Klima, AHK, silber,
5 Türen, div. Extras, Preis
VS. Handy: 0171/7774248

2CV 4 (Ente), weiß, gepflegt, EZ
1988, 146 Tkm, TÜV 09/2014
abgelaufen, Radlager de­
fekt, für VB 430 o zu verk.
Tel.: 06403/4765

Wi.-Reifen Hankook 195/65
R15, auf Autec Alu­Felgen
6,5Jx15, LK 114,3, für Mazda
6 od. ä., 1 Winter gefahren,
Profiltiefe 7 mm, für 250 o
zu verk. Tel.: 06449/6897
od. 0175/2826249

VW T5 Transporter 4Mo-
tion, EZ 12/08, 170.000
km, 131 PS, Schaltgetrie-
be, grau-met., Standhzg.
AHK, Tempomat, Allrad,
langer Radstand, WR
auf Stahlfelgen, 8-Sit-
zer, VB 15.500 €. Tel.:
0171/2407233

Mercedes A 160 Avant-
garde, EZ 12/11, schwarz-
met., Stoff/Leder, SD,
Euro 5, 20.000 km, ge-
pflegt, TÜV neu. VB
12.900 €. Tel.: 06637/220

Suche 1 Gebrauchtwagen u.
Geländewagen, priv., Marke
egal, auch Unfallwg., höhere
km­Leistung, m. od. o. TÜV,
Diesel od. Benziner, bitte alles
anbieten, auch Geländewa­
gen. Tel.: 06406/8323984 od.
0151/26020201, auch abends
u. am Wochenende

Su. Gebrauchtwagen
aller Art, Unfall u. Motor-
schaden, auch ohne TÜV,
zahle bar, auch Sa. u. So.
Tel.: 02661/916443 od.
0171/9326380, Ali Jaber

Immobilienmarkt
Bauplatz, 530 qm, voll erschlos­

sen, inAlsfeld,gute Infrastruk­
tur u. Verkehrsanbindung.
Tel.: 0151/20728561

EFH in Sinn zu verk. Grdst.
1.039 qm, Wohnfl. 146 qm,
Bj. 60/61, Dach 2013 neu
gedeckt, VB 149.000 o. Tel.:
02772/42741

Vermietung
Pkw-Garage in Winkels, Prob­

bacher Str., zu verm., 30 o/
Monat. Tel.: 06476/8121

Weilmünster-Möttau: 3 ZKB,
Speisek., Blk., 103 qm, Dach­
boden, Terr., gr. Garten,
Pkw­Stpl., KM 600 o + NK +
KT. Tel.: 06472/830305

Laubuseschbach: DG, 2 ZKB,
68 qm, EBK, Abstellr., gem.
Waschkü., PKW­Stpl., ab
1.2.15 zu verm., KM 300 o +
NK + KT. Tel.: 06475/403

Herbstein: Neubau­Whg.
in guter Lage, m. bester
Ausst., EBK m. Spülm. +
Mikro, 3 ZKB, Blk., EVKW
(Öl, Verbrauchsb., m.
WW, 131 kWh/qm/a). Tel.:
06643/799273

Asslar: 3 ZKB, Du., 90 qm, EG
im ZFH, ruh. Lage, helle
Zimmer, Parkett u. Fliesen,
Keller, Wasch­ u. Trockenr.,
Pkw­Stpl., keine Haustiere,
ab 1.2.15, KM 510 o + NK.
Tel.: 0162/9099594

Vermietung ab sofort od. spä­
ter n. Absprache: Weilmün-
ster, Marktplatz 15, v. priv.,
Laden, EG, Neubau 2012, ca.
140 qm, Praxis, Büro, etc, 1.
Etage, top renov., ca. 138
qm; Haus zu verk. an Anle­
ger od. Selbstnutzer. Tel.:
0172/7425352, Steller

Mietgesuche
Su. in Brandoberndorf Whg.
od. Haus, ab Jan. 2015, 2
Pers. u. 1 Kind, keine Tiere,
NR. Tel.: 0163/2762232 od.
02673/962255

Ferienwohnungen
Spanien: Ferien an d. Costa

Blanca, FeWo, bis 5 Pers., 3
Schlafzi., direkt am Meer/
Sandstrand v. Guardamar­Pi­
nomar (Alicante), preiswert.
Tel.: 06483/7394, www.ur­
laub­pinomar.de

Nordseebad Carolinensiel: Komf.
FeHs, 84 qm, bis 6 Pers., gr.
Wohn­/Esszi., Kü., Bad/WC
u. Du./WC, 3 Schlafzi., Terr.
m. Gartenmöbeln u. Strand­
korb, Fahrräder, Bollerwa­
gen, Sat­TV, Spülmaschine,
Nähe Kurhaus m. Sole­Hal­
lenbad. Tel.: 06441/65261
od. 63100, Infos auch u.
www.haus­caro.de

Stellenmarkt
Su. jemanden,der in Mengers­

kirchen­Feriendorf Schnee
schiebt und bei Glatteis
streut. Tel.: 06476/6370360

Liebev., erfahrene Altenpflege-
rin, deutschsprachig, möchte
gerne ältere Menschen 24
Std. kompl. betreuen. Tel.:
0157/39266442

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ

Ihr Mitteilungsblatt!

Bilder sagen mehr als Worte…!
Schalten Sie Ihre Private Kleinanzeige mit einem Foto.
Einfach und bequem über das Internet. | www.wittich.de
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Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider
bekannter Markenhersteller. Von Größe 36 – 52.

in Bendorf bei Koblenz

Termin und Beratung nur nach telefonischer
Vereinbarung unter 0160/98906930
www.rinis-brautmoden.com

Jedes neueBrautkleid
€ 498,-
rautkleid

Aus Elektro-Service Klieber
wird Elektrotechnik Klaper
Die Nachfolge ist geregelt!

Sehr geehrte Kunden
der Firma Elektro-Service Klieber,

mit großem Engagement und Freude haben wir in den ver-
gangenen 34 Jahren für Sie und mit Ihnen arbeiten dürfen.
Nun übergeben wir zum 02.01.2015 die Geschäfte in die
Verantwortung von Herrn Klaper.

Es freut uns sehr, dass wir mit Herrn Klaper und unseren
Mitarbeiter die Nachfolgeregelung gefunden haben. Wir sind
überzeugt, dass Herr Klaper mit unseren und selbstverständ-
lich auch seinen Mitarbeitern, die Geschäfts- und Kundenbe-
ziehungen mit Sorgfalt pflegen und weiterführen wird.

Dazu wünschen wir allen Beteiligten viel Erfolg und Zufrie-
denheit. Wir werden Herrn Klaper vorerst noch begleiten
und tatkräftig unterstützen. Für das große Vertrauen, die
Treue gegenüber uns und unserer Firma und die erfolgreiche
Zusammenarbeit während all den Jahren, danken wir von
ganzem Herzen.

Freundliche Grüße,
Elektro-Service Klieber
Wolfgang Klieber

Sehr geehrte Kunden,

auch wir geben seit Jahren unser Bestes, um unsere Kun-
den zufriedenzustellen. Daher freue ich mich besonders,
dass sich Herr Klieber für mich als Nachfolger entschieden
hat. Unser Team wird nun durch die Mitarbeiter von Herrn
Klieber bereichert. Aus diesem Grund bin ich äußerst zu-
versichtlich, dass wir weiterhin den hohen Standard halten
können und Ihre Wünsche zur vollsten Zufriedenheit um-
setzen. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns die Mög-
lichkeit geben weiterhin für Sie tätig zu sein, um dies unter
Beweis stellen zu können.

Freundliche Grüße,
Elektrotechnik Klaper
Hans-Lennart Klaper

Wir sind für Sie da!
– Der Name ändert sich, aber die Qualität bleibt –

Gebäudetechnik • Sicherheitstechnik • KNX-Systeme
Netzwerktechnik • Telekommunikation
Sat-/Antennenanlagen

Nordanlage 10, 35614 Aßlar-Werdorf

t: 06443/431717 e: info@elektrotechnik-klaper.de
f: 06443/5895139 w: www.elektrotechnik-klaper.de
m: 01525/4296930

Elektrotechnik
Klaper
Inh.: Hans-Lennart Klaper
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Besser leben.
REWE Nagler OHG

Hellsdorfer Straße

35753 Holzhausen

Tel.: 06478 - 91046 · Fax: 06478-91047

Gültig vom 18.12. bis 20.12.2014

Metzgerei Dross:
Kammbraten
verschiedene Füllungen
(Nüsse, Dörrobst, Zwiebeln,
Dörrfleisch, Zwiebeln, Pfifferlinge) 1 kg

Folienbraten
vom Schweinerücken, 1kg

Rinderbraten
aus der Keule, 1kg

Obst und Gemüse täglich frisch:
Rispentomaten
lose, NLD, 1 kg

Trauben, hell
kernlos, NAM/ZAF, 500 g

Mühlenbäckerei Jung:
Butterhefezopf
oder Rosinenstuten

Jacobs
Kaffee Krönung
verschieden Sorten
500-g-Packung

Ehrmann
Almighurt
versch. Sorten
150-g-Becher

Ritter Sport
Schokolade
versch. Sorten, 100-g-Tafel

6.99

7.99

10.99

1.59

1.99

2.50

3.99

0.33

0.59

Peggy Wagenführ

wünscht allen Leserinnen,

Lesern, Anzeigenkunden,

Zustellern sowie Abohändlern

– auch im Namen des Verlages –
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frohe Weihnachten,
Gesundheit und Glüc

k

im neuen Jahr
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Beilstein, im Dezember 2014
Inge EckertInge EckertInge EckertInge Eckert

Alle, die mir dazu gratulieren möchten,
sind in der Zeit von 10-12 Uhr
in der "Gaststätte Held"
herzlich willkommen.

alt.80 Jahrewerde ich

Am �ittwoch, den 24. Dezember 2014Am �ittwoch, den 24. Dezember 2014Am �ittwoch, den 24. Dezember 2014Am �ittwoch, den 24. Dezember 2014

Am 24. Dezember 2014 werde ich

Gratulanten sind am „Heiligabend“ von
9.30 bis 12.00 Uhr im DGH Rodenroth

herzlich willkommen.

Willi Eckert
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Wir bedanken uns recht herzlich
bei all unseren Kunden für das

entgegengebrachte Vertrauen und
freuen uns darauf, Sie im neuen Jahr

wieder begrüßen zu dürfen.
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Ihr Team vom Autohaus Kilic
wünscht Ihnen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

H

Ober der Reinwies 9 • 35630 Katzenfurt • 06449 / 879
www.autohaus-kilic.de
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